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Verlagsangaben Ansprechpartner

Allgemeine Angaben

Verlag 	 Stroh. Druck und Medien GmbH 
	 Backnang
	 Verlag der Backnanger Kreiszeitung

Postanschrift 	 Postfach 11 69 
	 71501 Backnang

Hausanschrift 	 Stadtgeschäftsstelle 
	 Postgasse 7 
	 71522 Backnang 
	 Mo –Fr	 8.00 –16.30 Uhr 
	 Sa 	 8.00 –12.00 Uhr

Technik/	 Kuchengrund 
Produktions-	 Kuchengrund 11 
stätte 	 71522 Backnang

Telefon 	 0 71 91 / 808-0 
Fax 	 0 71 91 / 808-111 
E-Mail 	 anzeigen@bkz.de 
Web	 www.bkz.de

	

Rücktrittstermine  wie Schlusstermine

Geschäftsbedingungen
Aufträge werden zu den allgemeinen Geschäfts-
bedingungen für Anzeigen und Fremdbeilagen in 
Zeitungen und Zeitschriften und zu den zusätzlichen 
Geschäftsbedingungen des Verlages ausgeführt  
(ab Seite 25).

Zahlungsbedingungen 
Zahlbar rein netto nach Rechnungserhalt. 
Bei Teilnahme am Bankeinzugsverfahren 2 % Skonto. 
Private Kleinanzeigen nur gegen Barzahlung vor 
Erscheinen oder im Bankeinzugsverfahren.

Bankverbindungen 
Kreissparkasse Waiblingen, BIC: SOLADES1WBN 
IBAN: DE67 6025 0010 0000 0003 09

Volksbank Backnang, BIC: GENODES1VBK 
IBAN: DE70 6029 1120 0000 4030 08

 

Anzeigenaufträge	 E-Mail:	 anzeigen@bkz.de 
	 Fax: 	 0 71 91 / 808-111

Anzeigenschlusstermine 
für Montagsausgabe: Freitag 12 Uhr 
für Dienstags- bis Freitagsausgabe: am Vortag 11 Uhr 
für Samstagsausgabe: Donnerstag 16 Uhr

Mediaberater 
für Kunden in Backnang-Mitte/-West, 
Backnang-Nord/-Ost, Spiegelberg, 
Sulzbach an der Murr, Großerlach, Oppenweiler: 
	 Michael Mathes 
	 Telefon	 0 71 91 / 808-128 
	 E-Mail 	 m.mathes@bkz.de

für Kunden in Backnang-Süd/-Ost, Auenwald, 
Weissach im Tal, Allmersbach im Tal, Althütte, Aspach, 
Kirchberg an der Murr und Burgstetten: 
	 Frank Tomaschek 
	 Telefon	 0 71 91 / 808-157 
	 E-Mail 	 f.tomaschek@bkz.de

Prospektbeilagen 	 Gabriele Mildenberger 
	 Telefon 	 0 71 91 / 808-133 
	 E-Mail 	 g.mildenberger@bkz.de

Direktverteilung 	 Silvia Erkert 
	 Telefon	 0 71 91 / 808-127 
	 E-Mail 	 s.erkert@bkz.de

Mitglied der
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Waiblingen

Schorndorf

Oppenweiler

Sulzbach 
an der Murr

Murrhardt

AlthütteBurgstetten

Auenwald

Großerlach

Spiegelberg

Aspach

Backnang

Rems-Murr-Kreis

Allmersbach 
im Tal

Weissach 
im Tal

Kirchberg 
an der Murr

Verbreitungsgebiet nördlicher Teil
des Rems-Murr-Kreises · Auflage

Auflage 2. Vierteljahr 2024 (IVW)

Druckauflage 	 11 876* 
Verkaufte Auflage 	 11 575* 
Verbreitete Auflage 	 11 927*

Auflage 2. Vierteljahr 2024 (IVW)

Druckauflage 	 1817
Verkaufte Auflage 	 1503
Verbreitete Auflage 	 1537

Kombination Anzeigengemeinschaft

und

Erscheinungsort
71522 Backnang 

Nielsen-Gebiet III b

Tatsächlich verbreitete Auflage  	    13 464 Exemplare (IVW II/2024)

* inklusive E-Paper



Ausgaben · Belegungsmöglichkeiten

Anzeigen- 	 Stroh. Druck und Medien GmbH
verwaltung 	 Backnang

Postanschrift 	 Postfach 11 69
	 71501 Backnang

Telefon 	 0 71 91 / 808-0
Fax 	 0 71 91 / 808-111
E-Mail 	 anzeigen@bkz.de

Kombination
Anzeigengemeinschaft

Verlag 	 Stroh. Druck und Medien GmbH 
	 Backnang

Hausanschrift 	 Postgasse 7 
	 71522 Backnang

Postanschrift 	 Postfach 11 69 
	 71501 Backnang

Telefon 	 0 71 91 / 808-0 
Fax 	 0 71 91 / 808-111 
E-Mail 	 anzeigen@bkz.de 
 
Web	 www.bkz.de

Verlag 	 MZV Murrhardter Zeitungs- 
	 verlag GmbH & Co.

Hausanschrift 	 Grabenstraße 23 
	 71540 Murrhardt

Telefon 	 0 71 92 / 92 90-0 
Fax 	 0 71 92 / 92 90-19 
E-Mail 	 anzeigen@murrhardter-zeitung.de

Web	 www.murrhardter-zeitung.de

Ideal zur Vergrößerung Ihrer Reichweite, Erschließung neuer Zielgruppen, Erhöhung 
der Werbewirkung, zur Kommunikation Ihrer Aktionswerbung, Neueröffnung 
und Events aller Art! Nutzen Sie unsere Angebote ab Seite 14 und lassen Sie sich von 
unseren Mediaberatern informieren und kompetent beraten.

Anzeigenpreisliste Nr. 62 5
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Technische Angaben

Beschaffenheit von Druckunterlagen Digitale Anlieferung

	 Die Dateien für Anzeigen sollen als PDF/X- 
Druckdateien mit vollständig eingebetteten 
Schriften geliefert werden. 
Bilddaten mit einer Auflösung von 300 ppi 
bei Ausgabegröße. 
Offene Dateien nur nach Rücksprache.

	 Die Verantwortung für den Inhalt, die 
Richtigkeit des Textes, die Gestaltung sowie 
das Terminrisiko liegen beim Auftraggeber.

	 Korrektur wird nicht gelesen.

	 Die Dateien müssen zum Anzeigenschluss- 
termin im Hause sein.

Satzspiegel	 Rheinisches Format 
	 327 x 485 mm 
	 3395 mm pro Seite

Spaltenbreiten          
Spalten Anzeigen-

teil
Text- 
teil

1-spaltig 45 mm 61 mm

2-spaltig 92 mm 126 mm

3-spaltig 139 mm 191 mm

4-spaltig 186 mm 256 mm

5-spaltig 233 mm 321 mm

6-spaltig 280 mm

7-spaltig 327 mm

Spaltenzahl	 Anzeigenteil 	 7 Spalten 
	 Textteil 	 5 Spalten

	 Umrechnungsfaktor von 
	 Text- in Anzeigenspalten 1,4

Panoramaanzeigen	 671 x 485 mm

Druckverfahren	 Zeitungsrollenoffset

Druckform	 direkte Plattenbelichtung (CTP)

Rasterweite	 bis 40 Linien/cm

Max. Farbdeckung	 230 % 
	 (C + M + Y + K)

Tonwertumfang	 Lichter Ton kann in Weiß 
	 auslaufen. 
	 Zeichnende Tiefe 90 % 
 
Farben	  Vierfarbseparation nach 
	 EURO-Skala-Standard

	 Die Schmuckfarben  
	 (HKS-Farbtöne) sind generell  
	 aus den Grundfarben CMYK  
	 aufgebaut, angenähert an  
	 den HKS-Z Standard.

Technischer Raster	 mind. 15 %

Strichbreite	 positiv	 mind. 0,10 mm 
	 negativ	 mind. 0,15 mm

Grundschrift	 Anzeigenteil: 
	 Source Sans Pro, 8 pt

Belichtungsanlage	 Agfa-Arkitex-Workflow, 
	 Agfa Advantage N-eTR 
	 Plattenbelichter 
	 (Computer to Plate)

Anzeigenauftrag	 Auftrag mit allen erforderlichen 
	 Angaben wie Erscheinungstermin/ 
	 Ausgabe/Anzeigengröße/ 
	 Farbbezeichnung nach HKS-Z

	 Ansprechpartner mit Telefon, 
	 E-Mail-Adresse und/oder Fax

Dateiname	 eindeutige Dateibenennung 
	 mit Bezug auf Auftragsnummer, 
	 Kundennamen, Erscheinungstag

	 zum Beispiel: 
	 Firmenname_Stichwort_ET010124



Digitale Druckunterlagen Datenaustausch

	 E-Mails bis zu 18 MB

	 Anzeigendaten nur an anzeigen@bkz.de

	 WebDAV: Rufen Sie im Browser Ihrer Wahl 
(Firefox, Internet Explorer, . . .) die Adresse 
https://comserve.bkz.de/ auf. Nach dem 
Log-in können Sie Daten einfach in das 
Browserfenster ziehen, der Upload beginnt 
automatisch. Da die empfangenen Daten intern 
weiterverarbeitet werden, verschwinden diese 
nach kurzer Zeit aus dem Browserfenster. 
Die Log-in-Daten erhalten Sie per Anfrage an 
prepress@bkz.de oder Telefon 0 71 91/808-0.

Druckdaten	 Ohne Beschnittmarken oder 
	 sonstige Druckzeichen  
	 beziehungsweise Bemerkungen, 
	 die nicht zur Anzeige gehören.

Abwicklung von 
Farbanzeigen-Aufträgen
	 Aus technischen Gründen sind Zusatzfarben 

(Sonderfarben/Schmuckfarben) im CMYK- 
Farbraum anzulegen. Verwenden Sie für die 
Farbwahl nur den für den Zeitungsdruck  
verbindlichen HKS-Z-Fächer.

	 Platzierungsvorschriften für Farbanzeigen 
können nur im Rahmen der produktions- 
technischen Möglichkeiten eingehalten  
werden, gegebenenfalls muss vom Schiebe- 
recht Gebrauch gemacht werden.

	 Drucktechnisch bedingte geringfügige 
Abweichungen im Farbton berechtigen nicht 
zu Ersatzansprüchen oder Preisnachlässen.

Datenformat	 Wir bevorzugen PDF-Daten:  
	 PDF/X-1a, PDF-Version 1.4,  
	 ohne X-3-Konformität. 
	  
	 Bitte keine Dateien aus 
	 Office-Programmen  
	 wie zum Beispiel Word oder  
	 Powerpoint.

Schriften 	 Müssen vollständig eingebunden 
	 sein.

Farben 	 Die Farben sind im  
	 CMYK-Farbraum anzulegen. 
 
	 Bei Schwarz-Weiß-Anzeigen 
	 dürfen keine Schmuck- oder 
	 Sonderfarben angelegt sein. 
	 Kein RGB-/LAB-Modus oder 
	 Duplexbilder mit Sonderfarben. 
 
ICC-	  
Farbprofil  4c	 WAN-Ifra-Newspaper 26v5 
Farbprofil  grau	 WAN-Ifra-Newspaper 26v5_gr

Basierend auf dem überarbeiteten Standard  
ISO 12647-3:2013.

Bildauflösung 	 300 ppi im Ausgabeformat

Kontakt Prepress 	 Telefon 0 71 91/808-210

Hinweis	  
Unerwünschte Druckresultate, die aufgrund einer 
Abweichung von den Empfehlungen des Verlages zur 
Erstellung und Übermittlung von Druckunterlagen 
entstanden sind, führen zu keinem Preisminderungs-
anspruch. Der Kunde hat vor einer digitalen Über-
mittlung von Druckunterlagen dafür Sorge zu tragen, 
dass die übermittelten Daten frei von eventuellen 
Computerviren sind. Entdeckt der Verlag auf einer 
ihm übermittelten Datei Computerviren, wird diese 
Datei gelöscht, ohne dass der Kunde hieraus  
Ansprüche geltend machen könnte. 
Der Verlag behält sich vor, den Kunden auf Schadens- 
ersatz in Anspruch zu nehmen, wenn durch solche 
durch den Kunden infiltrierte Schadprogramme dem 
Verlag Schäden entstanden sind.

Anzeigenpreisliste Nr. 62 7
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Anzeigenpreise
Backnanger Kreiszeitung 
ZIS-Nr. 101037

Backnanger Kreiszeitung + Murrhardter Zeitung** 
ZIS-Nr. 100601

sw
schwarz-weiß

1
Zusatzfarbe

4c
2/3 Zusatzfarben

sw
schwarz-weiß

1
Zusatzfarbe

4c
2/3 Zusatzfarben

Anzeigenteilanzeigen
mm-Preis 1,42 € 1,76 € 2,03 € 2,12 € 2,62 € 3,04 €

Mindestpreis bis 100 mm – 176,00 € 203,00 € – 262,00 € 304,00 €

1/1 Seite (3395 mm) 4 820,90 € 5 975,20 € 6 891,85 € 7 197,40 € 8 894,90 € 10 320,80 €

Textteilanzeigen
mm-Preis 5,84 € 7,20 €  8,38 € 8,35 € 10,28 € 11,97 €

Mindestpreis bis 20 mm
116,80 €

bis 60 mm
432,00 €

bis 80 mm
670,40 €

bis 20 mm
167,00 €

bis 60 mm
616,80 €

bis 80 mm
957,60 €

Titelkopfanzeige 306,00 € 378,00 €  440,00 € 438,00 € 539,00 € 628,00 €

Private Traueranzeigen* 1,29 €  1,42 € 1,56 € 1,94 € 2,13 € 2,34 €

Mindestpreis bis 100 mm – 142,00 € 156,00 € – 213,00 € 234,00 €

Abweichende Preise: Vorteilskombination

Stellenanzeigen
mm-Preis ausschließlich in der Kombination 

Backnanger Kreiszeitung

und 

Murrhardter Zeitung

2,12 € 2,62 € 3,04 €

Mindestpreis bis 100 mm – 262,00 € 304,00 €

Inselanzeige auf der  
Serviceseite, mm-Preis 5,84 € 7,20 € 8,38 €

Private Kleinanzeigen* 1,04 € 1,25 € 1,25 €

Abweichende Preise: Stellenmarkt Samstagsausgabe

Stellenanzeigen
mm-Preis ausschließlich in der Kombination Backnanger Kreiszeitung, 

Murrhardter Zeitung und bkz.de

2,23 € 2,75 € 3,19 €

Mindestpreis bis 100 mm – 275,00 € 319,00 €

Chiffregebühr: bei Zusendung 10,00 €, bei Abholung 5,00 €. Alle Preise zuzüglich Mehrwertsteuer.     * Nicht rabatt- und nicht provisionsfähig.	 ** Nur für identische Anzeigen anwendbar. 



Abschlussrabatte ·  Nachlässe für Anzeigen

Mengenstaffel
für Millimeterabschlüsse
von mindestens

1 000 mm 3 %

3 000 mm 5 %

5 000 mm 10 %

10 000 mm 15 %

20 000 mm 20 %

bei Abnahme innerhalb
eines Jahres
nach Vertragsabschluss

Bonus

ab 030 000 mm 1 %

ab 050 000 mm 2 %

ab 075 000 mm 3 %

ab 100 000 mm 4 %

ab 150 000 mm 5 %

bei Abnahme innerhalb
eines Abschlussjahres 
am Ende desselben

Titelkopfanzeigen

ab 05 Stück 5 %

ab 10 Stück 10 %

ab 20 Stück 15 %

ab 50 Stück 20 %

Titelkopf plus
Anzeige im Innenteil
bei gleichzeitiger Anzeige
im Innenteil von mind.
300 mm zusätzlich 20 %
auf die Titelkopfanzeige

Anzeigenstrecken

3 Seiten 15 %

4 Seiten 20 %

5 Seiten 25 %

6 Seiten 30 %

7 Seiten 35 %

8 Seiten 40 %

Inselanzeige/
Serviceseite

ab 15 Stück 5 %

ab 20 Stück 10 %

ab 25 Stück 15 %

ab 50 Stück 20 %

Anzeigenpreisliste Nr. 62 9
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Anzeigen-Sonderformen im Textteil

Titelkopfanzeigen

Größe 
Breite: 	 50 mm 
Höhe: 	 50 mm

Platzierung 
neben Titelkopf

Berechnung 
Festpreis lt. Liste

Textteilanzeigen

Größe 
Min. Höhe: 	 20 mm 
Max. Höhe: 	 120 mm

Platzierung 
Außenspalte, an drei 
Seiten von Text umgeben

Berechnung 
Höhe x mm-Preis 
für Textteilanzeigen

Eckfeldanzeigen

Größe 
Breite: 	 2-sp./126 mm 
	 3-sp./191 mm 
	 4-sp./256 mm 
Mindestgröße: 	 800 mm 
Max. Höhe: 	 400 mm

Platzierung 
rechte/linke Textseite 
jeweils Außenspalten

Berechnung 
Spaltenzahl x 1,4 
(Umrechnungsfaktor) 
x Höhe in mm x mm-Preis

L-Anzeigen

}
	 max. 
	 200 mm

Größe 
Min. Größe: 1000 mm

Platzierung 
nach Absprache

Berechnung 
Spaltenzahl x 1,4 
(Umrechnungsfaktor) 
x Höhe in mm x mm-Preis

Berechnung nach effektiver 
Anzeigengröße

Streifenanzeigen

Größe 
Breite: 	 321 mm 
Min. Höhe: 	 60 mm 
Max. Höhe: 	 360 mm

Platzierung 
rechte/linke Textseite 
am Fuß

Berechnung 
5 x 1,4 x Höhe in mm 
x mm-Preis

Seitenhohe Anzeigen

Größe 
Breite: 	1-sp./ 061 mm 
	 2-sp./126 mm 
	 3-sp./191 mm 
	 4-sp./256 mm 
Höhe: 	 485 mm

Platzierung 
rechte/linke Textseite 
jeweils Außenspalten

Berechnung 
Spaltenzahl x 1,4 
(Umrechnungsfaktor) 
x Höhe in mm x mm-Preis



Tunnel-/Panoramaanzeigen

1: 
Anzeige über 2 Seiten 
einschließlich Bundsteg

Größe 
Min. Breite: 4 Textsp. 
+ Bundsteg = 278 mm

Min. Höhe: 170 mm 
Max. Höhe: 360 mm 

Berechnung 
5 x 1,4 x Höhe in mm 
x mm-Preis

Platzierung 
nach Absprache

2: 
Anzeige über 2 Seiten 
einschließlich Bundsteg

Größe 
Breite: 10 Textsp. 
+ Bundsteg = 671 mm

Min. Höhe: 170 mm 
Max. Höhe: 360 mm 
(Anzeigenteil 485 mm)

Berechnung 
11 x 1,4 x Höhe in mm 
x mm-Preis

Platzierung 
nach Absprache

Anzeigenstrecken

3 und mehr aufeinanderfolgende Anzeigen- 
seiten, die nicht durch redaktionelle Seiten 
unterbrochen werden.

Platzierung	 Berechnung
nach Absprache	 3 aufeinanderfolgende Seiten: 
	 3 x 3 395 mm x mm-Preis

Inselanzeigen auf der Serviceseite

ausschließlich in  
Kombination BKZ + MUZ

Größe 
Breite: 1-sp. = 49,75 mm 
max. Höhe: 104 mm

Berechnung 
1 x 1,1 (Umrechnungs- 
faktor) x Höhe in mm  
x mm-Preis für Inselanzeige

Satellitanzeigen

Platzierung 
nach Absprache

Berechnung 
nach effektiver 
Anzeigengröße

L-Anzeigen

Platzierung 
nach Absprache

Berechnung 
nach effektiver 
Anzeigengröße

Anzeigen-Sonderformen
im Anzeigenteil
(Weitere Sonderformen auf Anfrage möglich.)

2 2

1

Anzeigenpreisliste Nr. 62 11
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Der MemoStick –
Exklusive Werbung auf der Titelseite

	mit Rubbelfeld für Gewinnspiele

	mit Magnet-Pin für Kühlschrankmagnete 
	 oder Kalender

	als Minibroschüre zum Aufklappen 
	 (4- bis 8-seitig)

	herauslösbare „Kundenkarte“, laminiert 
	 mit Barcodes oder fortlaufender Nummer

	mit Sonderstanzung 
	 (Kreis, Stern, Haus, Herz, Preisschild, Zahn, ...)

Gerne beraten wir Sie und gestalten
einen individuellen MemoStick für Sie!

Tipps für Ihren MemoStick

	Wecken Sie Aufmerksamkeit durch 
	 eine werbewirksame und einprägsame 
	 Überschrift.

	Bewerben Sie ein konkretes Angebot.

	Nutzen und Vorteile müssen schnell 
	 erkennbar sein.

	Beim Text gilt: Weniger ist mehr! Auch Klein- 
	 gedrucktes sollten Sie sparsam verwenden.

	Ideal für markante Werbebotschaften wie: 
	 – Gutschein- und Rabattaktionen 
	 – Gewinnspiele 
	 – Neueröffnungen, Jubiläen, Einführungsangebote
	 – Erinnerungen

Der MemoStick ist eine vielseitig einsetzbare 
Werbemöglichkeit in Form einer mehrfach nutz-

baren Klebenotiz. Durch die besondere Platzie-
rung auf der Titelseite garantiert der beidseitig 

bedruckbare MemoStick maximale Aufmerksam-
keit. Er lässt sich problemlos und rückstandsfrei 
von der Titelseite ablösen und erneut aufkleben.  

Damit verlängert sich seine Werbewirkung.
Der MemoStick bietet viele Kombinations-

möglichkeiten mit anderen Werbe- und An-
zeigenformen und bringt gleichzeitig selbst 

zahlreiche Variationsmöglichkeiten mit sich:

	mit bedruckter Rückseite

 	mit Perforierung, um einen Coupon 
		  abreißen zu können



Wohnen Sie schon 

oder suchen Sie noch?

Die besten Immobilienan-
gebote der Region finden
Sie auf dieser Rückseite!

Müller-Immobilien
Hauptstr. 117 | 71522 Backnang
www.mueller-immobilien-bk.de

20 %
Nikolaus-Rabatt

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Wir freuen uns 

ARCADE

vom 4. 12. 
bis 6. 12. 2014

ARCADEbei
Ihrer 

Morgen ab 13 Uhr

Verkaufsoffener Sonntag 
bei Ihrem Möbelmarkt 

in Backnang

Nicht vergessen!

Technische Daten Gestaltungsbeispiele

Abmessungen 	 82 x 82 mm Datenformat 
	 (inkl. Beschnitt)

	 76 x 76 mm Endformat

	 3 mm Beschnitt

	 3 mm Sicherheitsabstand

Preis Medialeistung 
80,00 € / 1 000 Stück zzgl. MwSt.

Preis Herstellung (nicht AE-fähig) 
59,80 € / 1 000 Stück zzgl. MwSt. 
(Standardausführung bis 5 Farben)

Preise für Sonderformen auf Anfrage.

Auflage 
Backnanger Kreiszeitung 	 12 500 Stück 
Kombination BKZ und MUZ 	 14 500 Stück

Preis

82 mm Datenformat

3 mm Sicherheitsabstand 3 mm Beschnitt

76 mm Endformat

Texte und Grafiken müssen 
innerhalb der gestrichelten Linie 
platziert sein.

Hinweis: 
Diese Skizze ist nicht 
maßstabsgetreu!

Grafische Flächen oder Bilder,  
die im Anschnitt liegen, 
müssen mindestens bis zum 
Datenformat reichen.

Farben 	 Bei 4-Farb-Druck müssen alle  
	 verwendeten Logos und Elemente  
	 in CMYK angelegt werden.

Dateiformat 	 PDF/X-4

Auflösung 	 300 ppi

Raster 	 3 bis 95 %

Druckdaten 	 Anlieferung 14 Werktage 
	 vor Erscheinen an anzeigen@bkz.de 
	 (Sonderformen nach Absprache)

Anzeigenpreisliste Nr. 62 13
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Werben auf bkz.de
Online-Anzeigen
Online-Werbung ist die reichweitenstarke  
Ergänzung zur Anzeige in der Zeitung. Wir bieten 
alle gängigen Werbeplätze an. Die Formate und 
Preise finden Sie in der grafischen Darstellung  
auf den nachfolgenden Seiten. 

Möchten Sie ein Werbebanner schalten und  
haben keine Möglichkeit der Gestaltung und  
fachgerechten Erstellung? Auf Wunsch beraten 
wir Sie gerne und gestalten Ihre Online-Werbung. 
Hierzu erstellen wir ein individuelles Angebot. 
Weitere Werbeformen auf Anfrage.

Crossmedia
Mit dem Crossmedia-Einsatz von Print und  
online erzielen Sie mehr Aufmerksamkeit,  
mehr Reichweite, mehr Zusatznutzen für Ihre 
Kunden. Nutzen Sie unsere crossmedialen  
Pakete. Kombinieren Sie Ihre Printwerbung in  
der BKZ mit Online-Werbung auf www.bkz.de  
und erreichen Sie so höchste Aufmerksamkeit. 

Aus Ihrer Printanzeige lässt sich mit geringem 
Aufwand eine Online-Kampagne entwickeln,  
die dann auf www.bkz.de platziert wird.  
Die Werbemittel dazu gestalten wir gerne  
(Preis auf Anfrage).

Reichweite gesamt
PIs pro Monat 2024	 809 533 
Visits pro Monat 2024	 391 147
Quelle: IVW (bis Okt. 2024)

Mediaberater
Michael Mathes	 Telefon 07191/808-128 

m.mathes@bkz.de

Frank Tomaschek	 Telefon 07191/808-157 
f.tomaschek@bkz.de 

Anzeigenabteilung	 anzeigen@bkz.de

Druckdaten	 Anlieferung 3 Tage vor 
Schaltung

Anzeigenschluss	 3 Tage vor Schaltung

Dateiformate 	 JPG, GIF, animated GIF

Service	 Optimierung der Anzeigen-
vorlage für das Web kostet  
je nach Aufwand  
80 € pro Stunde.

- Anzeige –

Wir 

beraten 

Sie  
gern!



Digitale Sonderwerbeformen

Digitaler Prospekt
Prospekte und Beilagen können auch im 
Internet attraktiv präsentiert werden. Auf den 
Homepages wird ein Beilagenhinweis platziert,  

der zu den aktuellen Prospekten führt. Der Nutzer 
kann die Prospektinhalte komfortabel am 
Bildschirm lesen, blättern, zoomen, ausdrucken 
und sie bei Bedarf speichern. Die Präsentations-

dauer liegt normalerweise bei einer Woche, ist  
aber auf Kundenwunsch individuell wählbar.  
Kosten: pro Woche 100 €, pro Monat 360 €.

Wir zeigen Ihnen hier drei von vielen Möglichkeiten. Sprechen Sie uns an, wir finden die passende Lösung für Sie.

Anzeigenpreisliste Nr. 62 15
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bkz.de desktop
1 	 Floor Ad Whole Site

Steht über allem und hat immer die 
Breite des Browserfensters.  
Bleibt am unteren Rand sicht bar. 
Bis sie weg geklickt wird. Sticky!

2 	 Sandwich Ad Homepage 
Der charmante Unterbrecher  
auf der Startseite zwischen den 
Content-Angeboten. Garantiert 
hohe Aufmerksamkeit. Gewichtung 
nach Position.

3 	 Bottom Ad Homepage  
Das große Format am Ende der 
Startseite. Zielt auf diejenigen ab, 
die alles wissen wollen. 

4 	 Content Ad Top Position
AfterPaywall Ad: Nur für die 
Premium-Zielgruppe der Abon-
nenten bestimmt. Der charmante 
Unterbrecher gleich zum Einstieg 
in den Artikel. Viel Aufmerksamkeit 
fürs Geld! 

5 	 Content Ad Inbetween
AfterPaywall Ad: Diese Anzeige 
sieht nur die Premium-Zielgruppe der 
Abonnenten. Die günstige Ad hinter 
der Paywall für kaufkräftige Leser! 
Gewichtung nach Position.  

6 	 Content Ad Bottom
Das überraschende Format am  
Artikelende. Sehen auch Nicht-
Abonnenten und jene, die Lese- 
empfehlungen lieben!

4

2

3
6

1

5



bkz.de desktop – Preise und Maße

Dateiformate: 
JPG, PNG, GIF max. 150 KB
animated GIF max. 300 KB

Jahrespreise erfahren Sie auf Anfrage.
Wir empfehlen Ihnen für eine perfekte Darstellung die Pixelmaße für HD- beziehungsweise 4-K-Bildschirme.
Anlieferung des Werbemittels bitte spätestens 3 Tage vor Beginn der Kampagne.

Format Platz
 

Woche Monat Maße Desktop 
Standard (B x H)

Maße Desktop 
HD/4-K  (B x H)

1  Floor Ad Whole Site alle Seiten 490,– € 1764,– € 728 x 90 px max. 1456 x 180 px max.

2  Sandwich Ad Homepage und Ressort Startseite Pos. 1
Startseite Pos. 2–3
Ressort Pos. 1
Ressort Pos. 2–3

450,– € 
343,– €
158,– €
126,– €

1620,– € 
1235,– €

569,– €
384,– €

728 x 250 px
728 x 250 px
728 x 250 px
728 x 250 px

600 x 1000 px max.
600 x 1000 px max.
600 x 1000 px max.
600 x 1000 px max.

3  Bottom Ad Hompage und Ressort Startseite
Ressort

 245,– € 
 123,– € 

 569,– € 
 443,– € 

300 x 500 px max.
300 x 500 px max.

600 x 1000 px max.
600 x 1000 px max.

4  Content Ad Top Position
       AfterPaywall Ad

Artikel Pos. 1 343,– €  1235,– € 300 x 500 px max. 600 x 1000 px max.

5  Content Ad Inbetween
       AfterPaywall Ad

Artikel Pos. 2–3 245,– € 569,– € 300 x 500 px max. 600 x 1000 px max.

6  Content Ad Bottom Artikel 343,– € 1235,– € 300 x 500 px max. 600 x 1000 px max.

Anzeigenpreisliste Nr. 62 17
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bkz.de mobile
1   Mobile Floor Ad

Steht über allem und 
bleibt am unteren Rand 
immer sicht bar. Bis sie 
weg geklickt wird. 
Sticky!

3 	 Mobile Bottom Ad 
Homepage 
Das große Format am 
Ende der Startseite. 
Zielt auf diejenigen ab, 
die alles wissen wollen. 

5 	 Mobile Content Ad  
Inbetween
AfterPaywall Ad:
Diese Anzeige sieht  
nur die Premium- 
Zielgruppe der 
Abonnenten. Die 
günstige Ad hinter  
der Paywall für 
kaufkräftige Leser! 
Gewichtung nach 
Position. 

2 	 Mobile Sandwich Ad 
Homepage
Der charmante 
Unterbrecher auf der 
Startseite zwischen den 
Content-Angeboten. 
Garantiert hohe 
Aufmerksamkeit. 
Gewichtung nach 
Position!

4 	 Mobile Content Ad  
Top Position
AfterPaywall Ad:
Nur für die Premium-
Zielgruppe der 
Abonnenten bestimmt. 
Der charmante 
Unterbrecher gleich 
zum Einstieg in den 
Artikel. Viel Aufmerk-
samkeit fürs Geld!

6 	 Mobile Content Ad 
Bottom
Das überraschende 
Format am Artikel ende. 
Sehen auch Nicht- 
abonnenten und 
 jene, die Les e
empfehlungen lieben!

1

2

3

5

4

6



Format Platz
 

Woche
 

Monat
 

Maße Mobile 
Standard (B x H)

Maße Mobile 
HD/4-K  (B x H)

1  Mobile Floor Ad Whole Site alle Seiten 417,– € 1499,– € 300 x 90 px max. 600 x 180 px max.

2  Mobile Sandwich Ad Homepage
       und Ressort

Startseite Pos. 1
Startseite Pos. 2–3
Ressort Pos. 1
Ressort Pos. 2–3

383,– € 
292,– €
149,– €
134,– €

1379,– € 
1051,– €

536,– €
482,– €

300 x 500 px max.
300 x 500 px max.
300 x 500 px max.
300 x 500 px max.

600 x 1000 px max.
600 x 1000 px max.
600 x 1000 px max.
600 x 1000 px max.

3  Mobile Bottom Ad Hompage
       und Ressort

Startseite
Ressort

 268,– € 
 105,– € 

 965,– € 
 378,– € 

300 x 500 px max.
300 x 500 px max.

600 x 1000 px max.
600 x 1000 px max.

4  Mobile Content Ad Top Position
       AfterPaywall Ad Artikel Pos. 1 292,– €  1051,– € 300 x 500 px max. 600 x 1000 px max.

5  Mobile Content Ad Inbetween
       AfterPaywall Ad

Artikel Pos. 2–3 268,– €  965,– € 300 x 500 px max. 600 x 1000 px max.

6  Mobile Content Ad Bottom Artikel 292,– € 1051,– € 300 x 500 px max. 600 x 1000 px max.

bkz.de mobile – Preise und Maße

Dateiformate: 
JPG, PNG, GIF max. 150 KB
animated GIF max. 300 KB

Jahrespreise erfahren Sie auf Anfrage.
Wir empfehlen Ihnen für eine perfekte Darstellung die Pixelmaße für HD- beziehungsweise 4-K-Bildschirme.
Anlieferung des Werbemittels bitte spätestens 3 Tage vor Beginn der Kampagne.

Anzeigenpreisliste Nr. 62 19
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Sonderthemenplan 2025
der Backnanger Kreiszeitung
Die mit  x  gekennzeichneten Sonderveröffent- 
lichungen erscheinen in Kombination mit der  
Murrhardter Zeitung. Die mit   gekennzeichneten 
Sonderveröffentlichungen erscheinen als cross- 
mediale Kombination auch online unter  
www.bkz.de – Preisaufschlag 5 Prozent.
Anzeigenannahmeschluss jeweils spätestens 
eine Woche vor dem Erscheinungstermin.

KW Sonderthema Kombi
MUZ

cross- 
mediale
Kombi

Januar

2 Häusliche Krankenpflege x

2 Wand und Fassade x

3 Sicherheitstechnik x

3 Weg mit dem Winterspeck

4 Sonnenschutz und Markisen x

5 Urlaub 2025 x

Februar

6 E-Check x

6 Beruf und Ausbildung x 

7 Schlüsselfertiges Bauen x 

8 Mit uns fahren Sie besser x 

KW Sonderthema Kombi
MUZ

cross- 
mediale
Kombi

8 Fit in den Frühling

9 Hilfe, wenn’s gekracht hat . . . x

März

10 Altbaumodernisierung x 

10 Frühjahrscheck fürs Auto

11
Physiotherapeuten/ 
Tag der Rückengesundheit

12 Start in die Gartensaison x

April

14 Backnanger Tulpenfrühling 

14 Mit uns fahren Sie besser x 

15
Rechtsanwälte  
und Steuerberater

x 

16 Wintergärten x

17 Spargelzeit

18 Bauen und Wohnen x 

Mai

19 Badespaß und Wassersport x

19 Geschenkideen zum Muttertag

KW Sonderthema Kombi
MUZ

cross- 
mediale
Kombi

20 Heilpraktiker

21 Die Generation 50 plus x

22 Ideen für die Küche x

22 Mit uns fahren Sie besser x 

Juni

23 Bäderwelten x

24 Durchstarten im Beruf x 

26 Backnanger Straßenfest 

Juli

27 Der Garten im Sommer x

29 Mit uns fahren Sie besser x 

29 Fenster und Türen x

30 Endlich Ferien!	 x

August

Fußball – Oberliga 
(abhängig vom Saisonstart)

x

September

Handball – Dritte Liga 
(abhängig vom Saisonstart)

x



KW Sonderthema Kombi
MUZ

cross- 
mediale
Kombi

November

45 Gesund und fit durch den Winter

46 Wohnträume	 x 

47 Gut sehen und hören	 x

Dezember

50 Mit uns fahren Sie besser x 

52
Glückwünsche zu  
Weihnachten und Neujahr

Silvesterlauf

Unsere Anzeigen 

führen Sie 

zum richtigen  

Fachmann.

Telefon 0 71 91 / 808-0

Telefon 0 71 92 / 92 90-0 

Fo
to

: f
re

ep
ik

.c
om

Tel. 0831/51 25 07 48 und 0821 /454436 87

www.isolierglastauschen.de

www.denkmalschutzfenster-erhalten.de

CO2
Ersparnis · L

ärmdämmung · Montage direkt vor Or
t · auch Denkmalschutzfens

ter

Isolierglasaus
tausch &

Fensterabdich
tung

für Fenster & Türen – erhalten statt erneuern !

Energetische Sanierung bis zu 20% Zuschuss

Tel. 07 11 / 7 94 68 16 und 0 71 71 / 98 68 60

QUALITÄT - Made in Backnang

71522 Backnang | Sachsenweiler Str. 8 | Tel. 0 71 91 - 6 01 91 |  www.hofmaier-fenster.de

Holz-Haustüren

Mehr als 1.000 Varianten !

Holz-Fenster

Aus eigener Fertigung !

Werkstoff Holz 

Einfach eine gute Wahl!

ang
 HOLZ IST

100%
NATUR

Im Großraum Backnang sind wir einer der wenigen Betriebe, der Holztüren und Holz-/ Holz-

Alu-Fenster in eigener Fertigung herstellt. Dank modernster Technik zu attraktiven Konditionen.

...dafür steht Fenster Hofmaier seit mehr als 60 Jahren.

Wer sich für 

Holz als Werk-

stoff entscheidet, bekommt 

Natürlichkeit, Wertigkeit,

Energieeffizienz, Sicher-

heit und Klimaneutralität. 

Besuchen Sie unsere Ausstellung!  

Gerne zeigen wir Ihnen unsere  

Produktwelt.

Fensterb
au · Glaserei

Wir liefern und

montieren fachgerecht

Fenster
Haustüren

aus:

• Kunststoff •
Holz

• Holz-Aluminium

• Aluminium

in allen Ausführungen

• Reparatur-

verglasung
en

• Rollladen

• Sonnen- un
d

Insektensch
utz

Jörg Fahrbach 

Wilhelmstraße 10

71522 Backnang 

Telefon 0 71 91 / 6 82 75  

Fax 0 7191/  6 30 87

Eine Marke, einzigartige 

Qualität – Fenster und 

Haustüren von WERU.

Hier erhältlich:

AUS EINER

HAND
AUS EINEM

GUSS

www.weru.d
e

Rollladen Porsche GmbH

Neue Str. 20 | 71576 Burgstetten 

NEU! Telefon 0 71 91/8 09 81
02 

www.rollladen
-porsche.de

Weru-Fenster
und Türen

von Ihrem autorisierten

Fachbetrieb

Max-Eyth-Straß
e 8 · 71549 Auenwa

ld

Telefon 0 71 91
/ 5 94 21 · Fax 0

71 91 / 5 99 10

www.munz-fen
ster.de

Anzeigen

Michael Mathes, Frank Tomaschek

Texte

txn, lps/DGD,  Fenster Hofmaier

Fenster als Kunststoffressource.

Wer in Haus oder Wohnung die Fenster 

tauschen will, hat beim Material die Qual 

der Wahl. Viele entscheiden sich für Kunst-

stofffensterprofile und das mit gutem Grund: 

Denn sie sind pflegeleicht, langlebig und 

– das wissen viele nicht – zu nahezu 100 

Prozent recycelbar. Das dabei entstehende 

PVC kann für Neufenster aus Kunststoff 

verwendet werden – ohne Qualitätsverlust. 

Deshalb sollte man auch beim Ausbau der 

alten Kunststofffenster mit dem Fenster-

bauer absprechen, dass die alten Fenster 

dem Recycling zugeführt werden und nicht 

auf den Müll wandern. 

„In unseren drei Werken recyceln wir 

jährlich 100 000 Tonnen Altfenster, -türen 

und -rollläden sowie Fertigungsreste aus 

PVC zu sortenreinem Granulat“, erklärt Jür-

gen Herbe vom renommierten Fensterprofil-

hersteller Veka. Dieses PVC-Granulat fließt 

direkt wieder in die Neuproduktion von 

Kunststoffprofilen für Fenster und Türen ein. 

Noch landen leider viel zu viele Kunststoff-

fenster auf der Deponie, die für die Neupro-

duktion dringend benötigt werden, obwohl 

sie das einzige Bauelement sind, für das es 

schon seit Jahrzehnten einen geschlossenen 

Recyclingprozess gibt. 

Gut zu wissen: Wer beim Fenstertausch 

auf neue Kunststofffenster setzt, trifft eine 

gute Entscheidung für die Zukunft. Moderne 

Fenster sorgen für Nachhaltigkeit in Gebäu-

den, weil sie Wärmeverluste stark mindern. 

Und haben die Fenster nach vielen Jahren 

ausgedient, können sie erneut recycelt 

werden. Das im Recyclingprozess erzeugte 

Granulat kann wenigstens siebenmal zur 

Produktion neuer Fensterprofile wiederver-

wendet werden. Dadurch hat das Material 

rein rechnerisch eine Nutzungsdauer von bis 

zu 280 Jahren. So sind Kunststofffenster sehr 

nachhaltig und punkten mit ihrer günstigen 

CO2-Bilanz.  

Alte Kunststofffenster nicht wegwerfen

Treppen dienen dazu, eine Steigung bequem 

und sicher zu überwinden. Das bedeutet, dass 

bei der Planung und Konstruktion Komfort 

und Sicherheit im Vordergrund stehen. Damit 

diese beiden Kriterien erfüllt sind, müssen für 

Treppen im Innen- und Außenbereich unter-

schiedliche Dinge berücksichtigt werden. 

So ist es bei beiden Ausführungen wichtig, 

Haltemöglichkeiten in Form von Handläu-

fen anzubringen. Im Außenbereich genügt 

dies teilweise jedoch nicht, da es aufgrund 

der verschiedenen Witterungseinflüsse auf 

den Stufen ab und an rutschig werden kann. 

Damit eine Stahltreppe beispielsweise nicht 

nach einem Regenschauer zur Gefahr wird, 

sollten die Stufen entweder aus einem Gitter 

bestehen oder Prägungen aufweisen, sodass 

Wasser einfach abfließen kann. Von Matten 

aus Gummi sollte man eher Abstand neh-

men, da diese, sofern sie nicht fachmännisch 

befestigt wurden, ebenfalls eine Gefahren-

quelle darstellen. Auch gut geeignet für drau-

ßen sind Treppen aus Naturstein wie Basalt 

oder Schiefer. Aufgrund ihrer offenporigen 

Struktur besitzen sie von Natur aus rutsch-

feste Eigenschaften. Außerdem fügen sie sich 

durch ihre Natürlichkeit hervorragend in den 

Außenbereich ein. Ein weiterer Pluspunkt 

ist, dass sie wenig Pflege benötigen und in 

vielfältigen Ausführungen erhältlich sind. 

Damit das Gesamtbild stimmig ist, sollten 

die einzelnen Komponenten wie Handlauf 

und Stufen optisch miteinander harmonie-

ren. Materialien wie Stahl oder Stein lassen 

sich vielseitig komponieren.

Treppen für den 

Außenbereich
Besondere Anforderungen an 

Sicherheit und Optik.
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Kunde

Unsere nachhaltigen und klimaeffizienten Produkte

helfen Ihren CO₂-Fußabdruck zu reduzieren

e

100%
NATUR

Die Traditionsfirma Fenster Hofmaier fertigt 

seit mehr als 60 Jahren am Standort Back-

nang-Sachsenweiler hochwertige und lang-

lebige Holzfenster und -türen für Neubau und 

Renovierung. 

Der bevorzugte Werkstoff Holz kommt aus 

heimischen Wäldern oder aus nachhaltiger 

Forstwirtschaft. Kurze Transportwege sind 

dem Unternehmen wichtig. Es ist fest in der 

Region verwurzelt und beliefert hauptsäch-

lich Kunden im Umkreis von 30 Kilometern 

rund um den Produktionsstandort. Dank gro-

ßer Anstrengungen und hoher Investitionen 

in die Betriebsgebäude und die Technik ist 

die Produktion CO₂-neutral. Die Auszeich-

nung des Landes Baden-Württemberg und 

der dritte Platz beim Gipfelstürmerwettbe-

werb 2021 bestätigen dieses Tun und den 

Erfolg. Bei Produkten im Bereich Kunststoff-

fenster, Dachfenster, Rollläden, Jalousien, 

Markisen, Alarmtechnik und Insektengitter 

setzt Fenster Hofmaier auf Partnerunterneh-

men, die ebenso ihre Produktionsprozesse 

unter den Gesichtspunkten der Klimaneu-

tralität optimieren.  „Unser erklärtes Ziel ist 

es, mit unseren Produkten unsere Kunden 

beim klimaeffizienten Bauen und Wohnen 

zu unterstützen und Partner zu sein“, so 

Chef Herbert Hofmaier. „Wir beraten dabei 

eingehend zu allen Fragen der Fördermit-

tel, die die KfW und das Bafa zur Verfügung 

stellen. Wir arbeiten eng mit Energiebera-

tern zusammen, um zu einer allumfassenden 

Lösung zu kommen, die nicht nur dauerhaft 

Energiefragen löst, sondern auch den Geld-

beutel unserer Kunden entlastet.“  Die Firma 

möchte damit ihren Beitrag dazu leisten, dass 

Energie wieder zu einer kalkulierbaren Größe 

für Wohnungs- oder Hausbesitzer wird. Dabei 

kann der Kunde sicher sein: Die Produkte von 

Fenster Hofmaier und der perfekte Einbau, 

basierend auf grundsolider schwäbischer 

Handwerkstradition, sparen nicht nur Ener-

gie. Sie werten die Immobilie auf, bringen 

sichtbare Verschönerung und Sicherheit dank 

hochmodernen Einbruchschutzes. So  werden 

echte Werte für die Zukunft und die 

nächste Generation geschaffen. 

Schwäbische Handwerkstradition punktet mit nachhaltiger Produktion 

Das greift ineinander – 

 nachhaltige und klima-

effiziente Produkte helfen 

dabei, den CO2-Fußabdruck 

des Kunden zu reduzieren. 

Einerseits hochwertig und 

ansprechend, andererseits 

auch gut für die Umwelt.  
Grafik: Fenster Hofmaier

Was viele nicht wissen: 

Alte Kunststofffenster 

sind eine wichtige 

 Ressource. Werden diese 

recycelt, kann das dabei 

entstehende PVC für 

Neufenster aus Kunststoff 

verwendet werden.  

Foto: txn/Veka

Treppenstufen aus Stahlgitter sind rutschfest.  Foto: Pexels

und TürenFenster

Sonderveröffentlichung  

der Backnanger Kreiszeitung  

und Murrhardter Zeitung

Mittwoch, 3. Juli 2024

KW Sonderthema Kombi
MUZ

cross- 
mediale
Kombi

38 Bequem und gesund schlafen x

39 Küchentrends x

39 Beruf und Ausbildung x 

39 Tag der Zahngesundheit x

Oktober

40 Lichttest x

41 Bauen und Wohnen x 

41 Der Garten im Herbst x

42 Mit uns fahren Sie besser x 

42 Nutzfahrzeuge

42
Rechtsanwälte  
und Steuerberater

x 

43 Backnanger Gänsemarkt

43
Werkstoff Holz  
und Bodenbeläge

43 Wintercheck fürs Auto

44 Rat und Hilfe im Trauerfall

Service-Themen 2025
Anzeigenannahmeschluss jeweils spätestens  
eine Woche vor dem Erscheinungstermin.

 	Fachleute, die helfen 
	 dienstags, 14-täglich

 	Wir machen Ihr Auto 
	 fit für die HU  
	 jeden 1. Dienstag  
	 im Monat

 	Familiennachrichten 
	 jeden 2. Dienstag  
	 im Monat

 	Weinstuben-  
	 und Besenkalender 
	 freitags

Änderungen, Ergänzungen und Terminverschiebungen vorbehalten.

Sprechen Sie mit unseren Anzeigenberatern
Michael Mathes	 Telefon 0 71 91 / 808-128
Frank Tomaschek	 Telefon 0 71 91 / 808-157

	 Fax 0 71 91 / 808-111 
	 E-Mail anzeigen@bkz.de

Sonderveröffentlichung der Backnanger Kreiszeitung und Murrhardter Zeitung  ·  Freitag, 19. Juli 2024

Anzeigen:   Michael Mathes,  Frank Tomaschek        
Texte:  Lokalpresse, Schwaben-Park
Layout:  Sindy Koch

Eltern – Schulen – Firmen – Vereine

Ihr Ausflug wird zum Riesenspaß auf der

Neu: Kindergeburtstage650 m Tal- und Bergrundfahrt
73667 Kaisersbach beim EbniseeTelefon 0 71 81 / 713 57

www.rodelzentrum.dewerktags nach Vereinbarung, in den Ferien 14-17.00 Uhr, Sa./So. 11-17.30 Uhr

Murrhardt-Fornsbach

Freizeitgebiet am Waldsee

Badesee mit Sandstrand | Liegewiese | Sanitäre Anlagen | 
Minigolf | Kinderspielplatz | 
Bootsverleih | Grillplatz | Angeln |  
Restaurant Kulinarium |Infos unter www.murrhardt.de

schwabenpark.de

Tickets unter

Hans DampfDie Total Verrückte Weltreise

neue
INDOOR
ATTRAKTION

Freibad
imTrauzenbachtalIm reizvollen Trauzenbachtal gelegenes beheiztes

Freibad mit einer 15 m langen Breitwasserrutsche
für Kinder ab 6 Jahren.Familienfreundliches Freibad mit attraktivem neuem

Kleinkinderbereich und einem komplett sanierten

50 m Schwimmerbecken. Ein Kiosk mit gemütlicher

Freizeitterrasse, Beachvolleyballfelder und
Bodentrampoline erwarten Sie.Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Ihre Stadtwerke MurrhardtAnfahrt: Rudi-Gehring-Str. 18, 71540 Murrhardt

Telefon: 07192/5208, www.stadtwerke-murrhardt.de
Öffnungszeiten 2024:Juli-August: 9 - 20 Uhr
September: 9 - 19 Uhr
Bei sehr gutem Wetter auch länger.
Hinweise auf der Facebook-Seite des Freibadfördervereins.

Für nahezu alle Kinder ist ein Urlaub auf dem 

Bauernhof etwas Besonderes. Die Nähe zu den 

Tieren inmitten der Natur erfahren diejeni-

gen, die in den Städten wohnen, in ihrem all-

täglichen Leben nicht. In der ländlichen Idylle 

können sie während der Ferien ihrer Abenteu-

erlust nachgehen. Ein Urlaub auf dem Land ist 

stets entschleunigend. Viele Bauernhöfe in 

den verschiedensten Regionen Deutschlands 

bieten die Möglichkeit für Urlaubsaufenthalte 

an. Einige von ihnen bezaubern durch ihre 

Alleinlage am Berg mit einem einzigartigen 

Blick über das Tal. Andere sind nahe einer 

kleinen Ortschaft oder einem See gelegen. 

Obwohl der Aufenthalt auf dem Hof zahlrei-

che Eindrücke liefert, sind die Urlauber nicht 

zwingend an ihn gebunden. Fahrradtouren, 

Kanufahrten, Wanderungen oder Aus-

flüge mit der Kutsche werden von manchen 

Bauernhöfen als Erlebnistouren angeboten. 

Ist eine Sauna auf dem Hof vorhanden, kann 

der Urlaub auf dem Land mit einem Wellness-

urlaub verknüpft werden. Möglicherweise 

können die Kinder sogar in einem Heubett 

übernachten. Auf einigen Höfen dürfen sie bei 

der Fütterung der Tiere oder dem Ausmisten 

der Ställe helfen. Werden die Kinder in die 

Abläufe des Hofs wie dem Melken der Kühe 

involviert, lernen sie, woher ihr Essen stammt. 

Schon beim Frühstück dürfen sie die Eier aus 

dem Hühnerstall holen und tagsüber zusehen, 

wie der Käse gefertigt wird. Mit diesem Wis-

sen im Gepäck werden sie im Anschluss an 

die Ferien die Mahlzeiten auf dem Teller mehr 

wertschätzen können und Übriggebliebenes 
weniger wegwerfen wollen. 
Die Bauernhöfe versorgen die 
Besucher mit saisonalem und 
regionalem Essen aus eigener 
Herstellung. Naturfans, die sich 
für einen Aufenthalt auf dem 
Land entscheiden, wählen 
einen nachhaltigen Urlaub, der 
die lokalen Bauernhöfe unter-
stützt.

Ländliche Idylle –  Urlaub auf dem Bauernhof
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Familien mit schulpflichtigen Kindern sind 

darauf angewiesen, in den Ferien zu ver-

reisen. In der Hauptsaison sind die Urlaube 

jedoch meistens teurer. Dennoch lässt sich 

mit dem richtigen Know-how auch bei Rei-

sen während der Ferienzeiten Geld sparen. 

Eltern sollten bei der Suche nach einem 

Urlaubsschnäppchen bezüglich des Reise-

orts flexibel sein. Abseits der touristischen 

Hochburgen lassen sich schöne Urlaubsorte 

entdecken, die wesentlich günstiger als die 

beliebten Reiseziele sind. Familienfreundliche Hotels zu einem 

verhältnismäßig günstigen Preis findet man 

beispielsweise in verschiedenen Regionen 

Kroatiens, Bulgariens, Spaniens oder Grie-

chenlands. Pauschalreisen sind zwar 
mit weniger Planungsaufwand ver-
bunden, allerdings folgen sie einem 
festgelegten Zeitplan. Besichti-
gungen und Erlebnistouren 
müssen meistens gegen einen Kostenaufschlag hinzugebucht werden. Viel reisende Fami-lien schwören auf Individualreisen. Sie buchen Flug und Unterkünfte unabhängig voneinander, was im Allge-meinen billiger ist. Mit Flügen, die zu den weniger beliebten Zeiten star-ten, und Unterkünften, die nicht direkt in Strandnähe sind, sparen Rei-

Günstiger Familienurlaub

Die Ferien zu Hause zu gestalten, kann eine 

Herausforderung sein. Die Kinder möchten 

etwas erleben. Jedoch ist manches Mal kein 

Geld dafür vorhanden. Es gibt mehr Freizeit-

aktivitäten, als man denkt, die nichts oder 

wenig kosten. Was viele nicht wissen, ist, 

dass in manchen Städten und Gemeinden 

der Zugang zu Schwimm- und Freibädern für 

die Kinder während der Ferien unentgeltlich 

ist. Eventuell wird sogar der Schwimmunter-

richt kostenfrei angeboten. Somit können die 

Heranwachsenden ihr Seepferdchen machen. 

Ziel dieser Initiativen ist es, auch für die Kin-

der aus einkommensschwachen Familien 

eine Freizeitgestaltung zu ermöglichen. 
Eine weitere Idee für eine familiäre Aktivi-

tät in den Ferien ist das Geocoaching. Dabei 

begibt man sich auf die Suche nach einem 

„kleinen Schatz“, der von anderen Perso-

nen versteckt wurde. Über eine App wird die 

Schatzsuche mittels Smartphone anhand 

von Koordinaten initiiert. Hinweise müssen 

gefunden und Rätsel gelöst werden. Ist der 

Schatz entdeckt, darf man sich in einem Log-

buch verewigen und ebenfalls einen kleinen 

Schatz für die Nachfolgenden hinterlegen. 
Auch ein Picknick in der freien Natur ist 

immer eine gute Idee. Federball oder Boccia 

werden als Spiele für den Zeitvertreib mit-

genommen. Findet sich in der Nähe ein Naturlehrpfad, 

lernen die Kinder etwas über ihre Umge-

bung. Viele Naturlehrpfade bieten nicht nur 

Informationstafeln, sondern sie laden zum 

Beobachten der Tiere und über Erlebnissta-

tionen zum Mitmachen ein. Eine kostenfreie 

Alternative zum Zoo sind Kinderbauernhöfe. 

Dort können die Kinder die tierischen Hof-

bewohner bestaunen und Stockbrot über dem 

Lagerfeuer grillen.

Ferien daheim –  kostenlose Ausflugstipps

ENDLICH FERIEN! 

Viele Fernreiseziele sind auch für Familien 

mit Kindern vorstellbar. Costa Rica und 

Thailand gelten zum Beispiel als familien-
freundliche Länder. Einige Reiseunter-

nehmen haben sich auf die Fernrei-
sen für Familien spezialisiert. Mit 
ihrem Urlaubsprogramm bieten 
sie eine Balance zwischen Spaß, 
Abenteuer und neuen kultu-
rellen Eindrücken sowie Ruhe 

und Entspannung. Betreute Fahrten in die Natur zuzüglich Tierbeob-achtungen stehen eben-falls auf dem Programm. In Thailand ließe sich eine Rettungsstation für Elefanten besu-chen. In Costa Rica können die Meeres-
schild-

kröten am Strand und die Affen in den 

Bäumen angeschaut werden. Weitläufige 

Sandstrände und das angenehm warme Mee-

reswasser gibt es in diesen Urlaubsländern 

inklusive. Im Reisebüro sollten die Eltern 

sich dahingehend beraten lassen, welches 

Reiseziel für sie und ihre Kinder passend ist 

und wann die beste Reisezeit wäre. Zudem 

müssen bestimmte gesundheitliche Vorkeh-

rungen wie die erforderlichen Impfungen, die 

benötigten Reiseunterlagen und mögliche 

Sicherheitsbedenken besprochen werden. 
Bei der Flugbuchung sind die Sitze am 

Gang oft die bessere Wahl, damit die Kin-

der genügend Bewegungsfreiheit haben. 

Manche Eltern haben Sorge, der lange Flug 

könnte zu strapaziös sein. Sie befürchten, 

die Kinder könnten unruhig werden und die 

Mitfliegenden genervt sein. In den meisten 

Fällen sind diese Sorgen unbegründet. Eine 

abwechslungsreiche Beschäftigung hilft den 

Kindern über den langen Flug. Ist der Flug 

über Nacht, können die Kleinen im Flugzeug 

schlafen. Vorher wird mit dem Anschauen 

eines Kinderfilms weitere Flugzeit über-
brückt. Dank Zeichenzubehör, Hörbü-
chern und Büchern sowie Reisespielen 
sind die Stunden schnell vergangen. Die 
Zeitumstellung im Urlaubsland ist für 
viele Kinder ebenfalls weniger ein Pro-
blem. Sie gewöhnen sich schnell um.

Die erste Fernreise

Die Sommerferien stehen vor der Tür und 

der Schwaben-Park im Schwäbischen Wald 

ist das perfekte Ziel für Familienabenteuer. 

Unter dem Motto „Gemeinsame Abenteuer 

sind die schönsten Abenteuer“ bietet der 

Park über 70 Attraktionen und Shows, die für 

Groß und Klein etwas Besonderes bereithal-

ten. In diesem Jahr begeistert der Schwaben-

Park mit einer brandneuen Indoorattraktion: 

eine spektakuläre Weltreise mit Hans Dampf. 

Fremde Kulturen, atemberaubende Land-

schaften und spannende Erlebnisse, ganz 

ohne den Park zu verlassen. Unvergessli-

che Sommertage für die ganze Familie, um 

gemeinsame Erinnerungen schaffen, die ein 

Leben lang halten. Der Park hat täglich von 

10 bis 18 Uhr geöffnet. Undatierte Eintritts-

karten sind im Online-Shop und direkt vor 

Ort erhältlich. Schwaben-Park – das Ziel für 

unvergessliche Sommerferien im Schwäbi-

schen Wald.

Zu unvergesslichen Ferien  
lädt der Schwaben-Park ein

Tiere und Natur erleben –  ein unvergessliches Erlebnis für kleine Urlauber.Fotos: Freepik/Rawpixel

sende Kosten. Bei näher gelegenen Reise-

zielen zahlt man bei der Verbindung mit 

dem Zug manchmal weniger als beim Flug. 

Wird die Bahnfahrt weit im Voraus gebucht, 

sind zusätzliche Preisnachlässe möglich. Mit 

einer Fahrt im Nachtzug entfällt außerdem 

eine Übernachtung in der Urlaubsunterkunft. 

Familien, die sich in einer Ferienwohnung 

selbst verpflegen, gewinnen an kulturellen 

Eindrücken und verringern ihre Kosten. 

Beispielsweise sind die Markthallen in Bar-

celona mit ihrer reichhaltigen Auswahl an 

Produkten ein Erlebnis für die ganze Familie. 

Ein Geheimtipp ist, dass in vielen Hallen die 

mittig gelegenen Marktstände oft nicht so 

teuer sind wie die Stände am Eingang.

Ungetrübte Vorfreude  auf die erste Fernreise mit der richtigen Planung.Foto: Freepik

Eugen-Adolff-Straße 1 · 71522 BacknangTelefon 0 71 91 / 90 46 90
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Mit unserem großen Angebot an Hilfsmitteln fürdie häusliche Pflege und Rehabilitation sind wirdie richtige Adresse und langjähriger Partner vonKranken und Behinderten.
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  Daheim statt Heim - wir machen`s möglich!
          erfahrene und fürsorgliche        sog. „24-Std.-Betreuerinnen“                seit 2013 ist dafür Ihr vertrauensvoller  u. verlässlicher Experte im Landkreis:          RAUM Seniorenpflege24       71549 Auenwald

       Tel. 07191 / 9337080
       www.raumseniorenpflege24.de        

MobilemedizinischeFußpflegefür Backnang und Umgebung
Tel. (07191) 6 25 78www.fusspflege-koelm.de

Häufig kommen alte Menschen nicht mehr alleine zurecht und benötigen Unterstützung. Sehr viele davon würden aber trotzdem gerne  zu Hause bleiben und nicht in ein Altersheim umziehen. Die meisten Angehörigen kön-nen die Hilfe nicht erbringen. Eine Lösung ist, eine sogenannte 24-Stunden-Pflegerin/ -Betreuerin zu engagieren. Hier gilt es jedoch aufzupassen, denn viele Frauen aus dem Aus-land arbeiten schwarz und sind nicht richtig angemeldet und versichert. Familien, die sich darauf einlassen, droht neben einem hohen Bußgeld auch die Nachzahlung der Sozial-versicherungsbeiträge. Seriöse deutsche Ver-mittler können legale Betreuungskräfte orga-nisieren. Familien sollten aber darauf achten, dass die Agentur über mehrjährige Erfahrung verfügt, Referenzen vorweisen und einen per-sönlichen Ansprechpartner vor Ort zur Verfü-gung stellen kann. Die Beratung sollte immer unverbindlich und kostenlos sein – ebenso das Erstellen eines Angebots und der Vorschlag einer Betreuungskraft. Der Ablauf ist dann so: Der Vermittler ermittelt zusammen mit den 

betroffenen Familien den genauen Bedarf. Über seine Kontakte zu zuverlässigen aus-ländischen Dienstleistern macht er anschlie-ßend geeignete Personalvorschläge, hilft bei der Abwicklung und steht auch während der Betreuungsdauer zur Verfügung. Weitere kos-tenlose Informationen unter 0 71 91 / 9  33 70 80 oder www.raumseniorenpflege24.de. 

Betreuung daheim
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Ob für die Heizungsreparatur, die Steuer-erklärung oder die Behandlung von Krank-heiten: Bei komplexen Problemen finden wir es meist selbstverständlich, Fachleute hinzuzuziehen. Im Fall einer Pflegebedürf-tigkeit ist aber vielen Menschen gar nicht bewusst, wie wichtig professionelle Pflege-beratung ist und dass sie einen kostenlosen gesetzlichen Anspruch darauf haben. Dabei bedeutet eine Pflegebedürftigkeit – beson-ders dann, wenn sie plötzlich auftritt – oft großen Stress und nicht selten Überforde-rung für die Betroffenen und ihre Familien. „Fachkundige Unterstützung ist dann wich-tig, um die Pflegesituation so zu optimieren, dass sie für alle Beteiligten gut zu meistern ist“, weiß Mareike Schiffels von der Pflege-beratung compass. Sie nennt drei Gründe, die für eine Beratung sprechen: 
1. Pflegeberatung spart ZeitMan muss sich nicht alle Informationen mühsam selbst zusammensuchen. Die aus-gebildeten Berater und Beraterinnen kennen sowohl die Leistungen der Pflegeversiche-rung als auch Leistungserbringer vor Ort. Außerdem haben sie viel Erfahrung mit ver-schiedenen Pflegesituationen und sind daher verständnisvolle Ansprechpartner für alle damit zusammenhängenden Probleme. Nütz-liches Wissen und eine Anbietersuche gibt es zusätzlich unter www.pflegeberatung.de.2. Pflegeberatung spart GeldOft bezahlen Pflegebedürftige und ihre Angehörigen Dinge aus eigener Tasche, obwohl ihnen dafür Leistungen aus der Pfle-geversicherung zustünden, oder sie setzen die Leistungen nicht optimal ein. Wer über 

alle Möglichkeiten gut informiert ist, kann die Finanzierung besser organisieren.3. Pflegeberatung vermeidet FehlerSchon bei der Beantragung von Pflegeleis-tungen und dem anschließenden Gutachten lässt sich vieles falsch machen. Wird man dadurch zum Beispiel in einen zu niedrigen Pflegegrad eingestuft, sind dauerhaft gerin-gere Leistungen die Folge.
Wo wird man gut beraten?Wer einen Antrag auf Pflegeleistungen stellt, wird von der Pflegekasse automatisch auf den Beratungsanspruch und passende Anlauf-

stellen hingewiesen. Unabhängige und kos-tenfreie Beratung bietet außerdem compass montags bis samstags unter der Telefonnum-mer 08 00 / 1 01 88 00 an. „Hier können Inte-ressierte auch schon vorsorglich anrufen, um sich zum Beispiel zu Vollmachten und Ver-fügungen beraten zu lassen“, betont Mareike Schiffels. „Außerdem können im Verlauf einer Pflegebedürftigkeit immer wieder neue Fra-gen und Situationen auftreten, bei denen man sich einen kompetenten Ansprechpartner wünscht.“ Dann ist guter Rat telefonisch kurz-fristig verfügbar. Über die Website compass-pflegeberatung.de kann außerdem auch ein Rückrufwunsch an compass geschickt werden.

Gut  
beraten 
ist besser 
gepflegt

Ausgebildete Pflegebe-raterinnen und -berater kennen sich sowohl mit den Leistungen der Pflegeversicherung als auch mit den regiona-len Anbietern gut aus.
Foto: djd/compass private pflegeberatung/mattphoto

Arztbesuche oder andere Termine stellen für pflegebedürftige Menschen häufig eine große Belastung dar. Auch Physiotherapie oder eine Mobilisation als Rehabilitations-maßnahme sind oft anstrengend und zeitauf-wendig, da zu der Behandlungszeit noch der Anfahrts- und Rückweg hinzukommen. Für die meist körperlich beeinträchtigten Pfle-gebedürftigen stellt dies zusätzlichen Stress dar. Deshalb kann es sinnvoll sein, auf den 

Service der mobilen Krankengymnastik oder Physiotherapie zurückzugreifen. Im Gegen-satz zum üblichen Prozedere geht nicht der Patient zum Physiotherapeuten, sondern der Physiotherapeut führt die Behandlung im Rahmen eines Hausbesuchs durch. Dann kann die pflegebedürftige Person sich voll und ganz auf die Rehabilitation fokussieren und wird keinen zusätzlichen körperlichen und psychischen Belastungen ausgesetzt.

Mobile Krankengymnastik und Physiotherapie Körperliche Gebrechen oder psychische Beeinträchtigungen lassen Arztbesuche häu-fig zu Herausforderungen werden. Daher ist es wichtig, im Vorfeld gut zu planen. So kann eine auf Geriatrie oder Gerontopsychiatrie spezialisierte Klinik aufgesucht werden. Dort erfahren mental beeinträchtigte Personen eine angemessene Behandlung. Man sollte die Termine für Routineuntersuchungen schon langfristig planen, um eine gute Versorgung sicherstellen zu können. Dann kann zum Bei-spiel auch ein Krankentransport bestellt wer-den, der den Pflegebedürftigen bequem von zu 

Hause abholt und zum Arzt bringt. Das entlas-tet die Angehörigen und ermöglicht einen rei-bungslosen Ablauf. In manchen Fällen ist dies sogar unabdingbar, wenn beispielsweise ein Liegetransport notwendig ist. Dann macht es meistens Sinn, notwendige Untersuchungen an einem Tag durchzuführen. Dadurch ver-meidet man unnötige zusätzliche Transporte, die vor allem für ältere Menschen häufig Stress bedeuten. Sollten Angehörige oder sollte Pfle-gepersonal die Arztbesuche begleiten, ist es meist allerdings nicht sinnvoll, mehrere Ter-mine an einem Tag durchzuführen, da dies 

häufig zu anstrengend ist und eine enorme Belastung bedeutet. In gewissen Fällen kann es dagegen sinnvoller sein, den behandelnden Arzt um einen Hausbesuch zu bitten. Sollte dies medizinisch gerechtfertigt sein, werden die Kosten von der Krankenkasse wie bei einem gewöhnlichen Arztbesuch komplett übernommen. Bettlägerige Patienten haben regulären Anspruch auf Hausbesuche. Aber auch Personen mit eingeschränkter Mobili-tät oder schwer erkrankte Patienten sollten von dieser Möglichkeit in Absprache mit dem behandelnden Arzt Gebrauch machen.

Ärztliche Versorgung im Alter

Früher oder später kommt meist der Zeit-punkt, an dem ein Mensch fortgeschrittenen Alters Unterstützung im Alltag benötigt. Wenn die Selbstständigkeit wegen eines Unfalls oder körperlichen Gebrechens stark eingeschränkt ist, bedarf es in der Regel einer umfangreichen Pflege. Statistisch gesehen findet die Pflege zu 75 Prozent im häusli-chen Umfeld statt. Nur etwa ein Viertel der Pflegebedürftigen ist stationär in einem Pfle-geheim untergebracht. Für beide Modelle gibt es Vor- und Nachteile, die im Einzel-fall individuell abgewogen werden müssen. So ist die medizinische Betreuung in einem Pflegeheim besser und deutlich erleichtert, da geschultes medizinisches Personal immer vor Ort oder in Rufbereitschaft ist. Bei einer häuslichen Pflege müssen Arztbesuche meist eigenständig organisiert werden. Das größte Plus der häuslichen Pflege ist natürlich, dass der Pflegebedürftige in seinem gewohnten 

Umfeld bleiben kann. Insbesondere bei fort-schreitenden kognitiven Beeinträchtigungen wie Demenz ist der stabilisierende Faktor der vertrauten Umgebung nicht von der Hand zu weisen. Das hilft dementen Personen in jedem Stadium der Krankheit, sich besser zurechtzu-finden und den Alltag zu bewältigen. Aller-dings ist auch die psychische sowie körperli-che Belastung der Angehörigen nicht von der Hand zu weisen. Psychische Erkrankungen wie Demenz gehen häufig mit Wesens- und Persönlichkeitsveränderungen einher, die für die nächsten Verwandten eine große Heraus-forderung darstellen. Auch der körperliche Aspekt darf nicht unberücksichtigt bleiben, denn Pflegepersonal muss häufig beim Gehen oder morgendlichen Aufstehen mit anpacken und den zu Pflegenden stützen. Eine Ent-scheidung bezüglich der angemessenen Form der Pflege sollte daher gut überlegt und im engen Familienkreis besprochen werden

Die richtige Pflegeform gemeinsam finden

Sonderveröffentlichung der Backnanger Kreiszeitung und Murrhardter Zeitung · Mittwoch, 10. Januar 2024

HÄUSLICHE  KRANKENPFLEGE Fo
to

: A
do

be
 S

to
ck

/j-
m

el

Sonderveröffentlichung  
der 

vom 21. bis 
24. Juni 2024

52.

Anzeigenpreisliste Nr. 62 21



22

Prospektbeilagen und Direktverteilung

Prospektbeilagen Direktverteilung Hinweise zur Abwicklung
Technische 	 Größtes Format: 	 34,0 x 25,0 cm 
Angaben 	 Kleinstes Format:	17,0 x 11,5 cm  
Beilagen	 Falzung, Klebung,  
	 Heftung an der Längsseite

Anlieferung 	Stroh. 
	 Druck und Medien GmbH Backnang  
	 Mühlgrund 6, 71522 Backnang

	 Montag bis Freitag	 8 bis 12 Uhr     
		  13 bis 16 Uhr

	 7 Werktage vor Verteilung

Hinweis	 Beilagenaufträge sind für den  
Verlag erst nach Vorlage eines 
Musters der Beilage und deren 
Billigung bindend. Gemein-
schaftsprodukte mehrerer Firmen 
und Beilagen, die durch Format 
oder Aufmachung beim Leser den 
Eindruck eines Bestandteils der 
Zeitung erwecken oder Fremd-
anzeigen enthalten, werden nicht 
angenommen. Ausschluss von 
Konkurrenzbeilagen kann nicht 
gewährt werden.

Rücktritt 	 7 Tage vor Erscheinen 
Bei Unterschreitung dieser Frist 
fällt ein Ausfallhonorar in  
Höhe von 50 % auf der Basis der 
niedrigsten Gewichtsstufe an.

Preise	 je 1000 Exemplare in Euro
bis 10 g 82,00 €
bis 15 g 87,00 €
bis 20 g 97,00 €
bis 25 g 107,00 €
bis 30 g 112,00 €
bis 35 g 117,00 €
bis 40 g 122,00 €

 
(zzgl. MwSt.) 

	 Beilagen bis 10 g dürfen das  
Mindestmaß und das Papiergewicht  
130 g/m2 nicht unterschreiten.  
Dünnere Einzelblätter müssen  
gefalzt angeliefert werden. Über  
40 g/Exemplar nur nach Anfrage.

Postgebühren 	 nein

Rabatte	 Nach Vertragsabschluss ab 12 
Beilagen innerhalb eines Jahres 
Nachlass 5 %.

Mittlervergütung	 15 %

Belegbare	 BKZ 	 12 500 Beilagen erforderl. 
Ausgaben	 BKZ + MUZ	 14 500 Beilagen erforderl.
	
Ansprech-	 Gabriele 	Mildenberger
partnerin	 Telefon:	 0 71 91 /  808-133
	 E-Mail: 	 g.mildenberger@bkz.de

Verteiltag:	 Donnerstag

Verteilgebiet: 	 Vollabdeckung in unserem  
Verbreitungsgebiet.

               	
	 Teilbelegungen sind möglich,  

das heißt, einzelne Orte sind  
auswählbar.

	
	 Verteilung unter Einhaltung  

der Werbeverbote.

Erforderliche  
Stückzahl:  	 33 000 Exemplare

Mindest- 
verteilmenge:	 8 000 Stück

Preis	 bis 40 g:  
48,00 €/1000 Stück, zzgl. MwSt.

Ansprech-	 Silvia Erkert
partnerin	 Telefon: 	 0 71 91 /  808-127  

E-Mail: 	 s.erkert@bkz.de



Empfehlungen für die Beschaffenheit von Fremdbeilagen

Angaben zum Produkt Verarbeitung

1. Format  
Mindestformat 	 17,0 x 11,5 cm 
Maximalformat 	 34,0 x 25,0 cm

2. Einzelblätter
Einzelblätter mit Formaten bis DIN A4 dürfen ein 
Papiergewicht von 130 g/m2 nicht unterschreiten.

Größere Formate mit einem Papiergewicht von  
mindestens 60 g/m2 sind auf eine Größe im Bereich 
DIN A4 (21,0 x 29,7 cm) zu falzen.

Falz oder Heftung an der Längsseite erforderlich.

3. Gewichte
Das Gewicht einer Beilage soll 70 g/Exemplar nicht 
überschreiten. Höhere Gewichte auf Anfrage.

4. Bemusterung
Vorlage von Mustern (möglichst 3) vorab sinnvoll.

5. Falzarten
Gefalzte Beilagen müssen im Kreuzbruch-, Wickel- 
oder Mittelfalz verarbeitet sein. 

Zickzack- und Fensterfalz können nicht verarbeitet 
werden.

Mehrseitige Beilagen mit Formaten größer als  
DIN A5 (14,8 x 21,0 cm) müssen den Falz an der 
langen Seite aufweisen.

6. Beschnitt
Alle Beilagen müssen rechtwinklig und formatgleich 
geschnitten sein. Beilagen dürfen am Schnitt keine 
Verblockung durch stumpfe Messer oder Feuchtig-
keit aufweisen.

7. Angeklebte Produkte (zum Beispiel Postkarten) 
Postkarten sind in der Beilage grundsätzlich innen 
anzukleben. Sie müssen dabei bündig im Falz zum

Kopf oder Fuß der Beilage angeklebt werden.
Es sollte keine Punkt-, sondern nur Strichleimung 
angewendet werden.

Bei allen Beilagen mit außen angeklebten Produk-
ten ist eine Abstimmung mit dem Verlag notwendig. 

Die maschinelle Verarbeitung von Beilagen in 
Sonderformaten, als Warenmuster oder -proben ist 
ohne vorherige technische Prüfung durch den Verlag 
nicht möglich.

8. Rückendrahtheftung
Bei Rückendrahtheftung soll die verwendete  
Drahtstärke der Rückenstärke der Beilage ange- 
messen und darf keinesfalls stärker als diese sein.  
Die Klammerung muss ordentlich ausgeführt sein.

Dünne Beilagen sollen grundsätzlich mit Rücken- 
oder Falzleimung hergestellt werden.	 

Mangelhafte Verarbei- 
tung: Falten, Eselsohren

Mittel-, Wickel- 
oder Kreuzbruchfalz

Kein Zickzack- 
oder Fensterfalz

Postkarten- 
anbringung

Einlage nicht 
bündig eingeklebt

Papier zu dünn, 
Klammerung trägt auf

PostkartenanbringungMangelhafte Verarbeitung:
Falten, Eselsohren

Papier zu dünn:
Klammerung trägt auf

PostkartenanbringungMangelhafte Verarbeitung:
Falten, Eselsohren

Papier zu dünn:
Klammerung trägt auf

PostkartenanbringungMangelhafte Verarbeitung:
Falten, Eselsohren

Papier zu dünn:
Klammerung trägt auf

PostkartenanbringungMangelhafte Verarbeitung:
Falten, Eselsohren

Papier zu dünn:
Klammerung trägt auf

PostkartenanbringungMangelhafte Verarbeitung:
Falten, Eselsohren

Papier zu dünn:
Klammerung trägt auf

PostkartenanbringungMangelhafte Verarbeitung:
Falten, Eselsohren

Papier zu dünn:
Klammerung trägt auf
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Verpackung und Transport Abwicklung

9. Anlieferungszustand 
Die angelieferten Beilagen müssen in Art und  
Form eine einwandfreie, sofortige Verarbeitung  
gewährleisten, ohne dass eine zusätzliche manuelle 
Aufbereitung notwendig wird.

Durch zu frische Druckfarbe zusammengeklebte, 
stark elektrostatisch aufgeladene oder feucht ge- 
wordene Beilagen können nicht verarbeitet werden.

Beilagen mit umgeknickten Ecken (Eselsohren)  
beziehungsweise Kanten, Quetschfalten oder mit 
verlagertem (rundem) Rücken sind ebenfalls nicht 
verarbeitbar.

10. Lagenhöhen 
Die unverschränkten, kantengeraden Lagen sollen 
eine Höhe von 100 bis 120 mm aufweisen, damit sie 
von Hand greifbar sind.

Eine Vorsortierung aufgrund zu dünner Lagen wird 
nach Zeitaufwand in Rechnung gestellt. Das Ver-
schnüren oder Verpacken einzelner Lagen ist nicht 
erwünscht und auch nicht zulässig.

11. Palettierung 
Die Beilagen müssen sauber auf stabilen Paletten 
(80 x 120 cm) gestapelt sein und dürfen eine  
maximale Ladehöhe von 120 cm nicht überschreiten.  
Beilagen sind gegen eventuelle Transportschäden 
(mechanische Beanspruchung) und gegen Eindringen  
von Feuchtigkeit zu schützen.

Jede Palette muss analog zum Lieferschein deutlich 
und sichtbar mit einer Palettenkarte gekennzeichnet  
sein.

Um ein Aufsaugen von Feuchtigkeit zu vermeiden 
und die Lagen vor Schmutz zu schützen, ist der 
Palettenboden mit einem stabilen Karton  
abzudecken.

Die Beilagen sind lagenweise durch einen stabilen 
Karton zwischen den Lagen zu trennen. Der Stapel 
erhält gleichzeitig mehr Festigkeit.

Wird der Palettenstapel umreift oder schutzverpackt, 
ist ein Kantenschutz zu verwenden, damit die Kanten 
der Beilagen nicht beschädigt oder umgebogen 
werden.

12. Packmitteleinsatz 
Die Verpackung ist auf das notwendige, 
zweckdienliche Minimum zu beschränken.

13. Einsatz von recyclingfähigem 
Verpackungsmaterial  
Paletten und Deckelbretter sind im Mehrweg- 
verfahren zu nutzen. 
Palettenbänder sollen aus PE sein, Metallbänder 
sind aus Unfallverhütungsgründen zu vermeiden.
Kunststoffmaterialien müssen aus PE sein. 
Kartonagen müssen recyclingfähig sein. Als  
Verpackungsmaterial darf kein Verbundmaterial  
eingesetzt werden.

14. Begleitpapiere (Lieferschein) 
Die Lieferung von Beilagen muss grundsätzlich  
mit einem korrekten Lieferschein begleitet sein,  
der folgende Angaben enthalten sollte: 
–	zu belegendes Objekt und zu belegende Ausgaben 
–	Einsteck- beziehungsweise Erscheinungstermin 
–	Auftraggeber der Beilage 
–	Beilagentitel, Artikelnummer oder Motiv 
–	Auslieferungstermin, Beilagenhersteller 
–	Absender und Empfänger 
–	Anzahl der Paletten 
–	Gesamtstückzahl der gelieferten Beilagen 
–	Stückzahl der Beilagen je Palette

Ferner sind erforderlich: 
–	Textgleichheit des Lieferscheines  
	 zur Palettenkarte 
–	Raum für Vermerke

15. Richtlinien zur Anlieferung 
Anlieferung beim Verlag frühestens 10 Werktage, 
spätestens 3 Werktage vor Erscheinungstermin.      



1. Auftrag im Sinne der AGB ist der Vertrag über die  
Veröffentlichung einer oder mehrerer Anzeigen, der 
Vertrag über die Streuung oder Beilegung von Prospekt- 
beilagen eines Werbungtreibenden in einer Druckschrift 
und in deren – soweit vorhanden – digitaler Ausprägung 
(E-Paper) zum Zweck der Verbreitung.

2. Anzeigen sind im Zweifel zur Veröffentlichung inner-
halb eines Jahres nach Vertragsabschluss abzurufen. Ist  
im Rahmen eines Abschlusses das Recht zum Abruf ein-
zelner Anzeigen eingeräumt, so ist der Auftrag innerhalb  
eines Jahres seit Erscheinen der ersten Anzeige abzu- 
wickeln, sofern die erste Anzeige innerhalb der in Satz 1  
genannten Frist abgerufen und veröffentlicht wird.

3. Bei Abschlüssen ist der Auftraggeber berechtigt, in-
nerhalb der vereinbarten beziehungsweise der in Ziffer 2  
genannten Frist auch über die im Auftrag genannte  
Anzeigenmenge hinaus weitere Anzeigen abzurufen.

4. Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der 
Verlag nicht zu vertreten hat, so hat der Auftraggeber, un-
beschadet etwaiger weiterer Rechtspflichten, den Unter-
schied zwischen dem gewährten und dem der tatsäch-
lichen Abnahme entsprechenden Nachlass dem Verlag zu 
erstatten. Die Erstattung entfällt, wenn die Nichterfüllung 
auf höherer Gewalt im Risikobereich des Verlages beruht.

5. Bei der Errechnung der Abnahmemengen werden 
Text-Millimeterzeilen dem Preis entsprechend in Anzei- 
gen-Millimeter umgerechnet.

6. Aufträge für Anzeigen und Fremdbeilagen, die erklär- 

Allgemeine Geschäftsbedingungen
für Anzeigen und Fremdbeilagen in Zeitungen und Zeitschriften

termaßen ausschließlich in bestimmten Nummern, be-
stimmten Ausgaben oder an bestimmten Plätzen der 
Druckschrift veröffentlicht werden sollen, müssen so recht-
zeitig beim Verlag eingehen, dass dem Auftraggeber noch 
vor Anzeigenschluss mitgeteilt werden kann, wenn der 
Auftrag auf diese Weise nicht auszuführen ist. Rubrizier-
te Anzeigen werden in der jeweiligen Rubrik abgedruckt, 
ohne dass dies der ausdrücklichen Vereinbarung bedarf.

7. Textteilanzeigen sind Anzeigen, die mit mindestens 
drei Seiten an den Text und nicht an andere Anzeigen 
angrenzen. Anzeigen, die aufgrund ihrer redaktionellen 
Gestaltung nicht als Anzeigen erkennbar sind, werden 
als solche vom Verlag mit dem Wort „Anzeige“ deutlich 
kenntlich gemacht.

8. Der Verlag behält sich vor, Anzeigenaufträge – auch 
einzelne Abrufe im Rahmen eines Abschlusses – und Bei-
lagenaufträge wegen des Inhalts, der Herkunft oder der 
technischen Form nach einheitlichen, sachlich gerecht-
fertigten Grundsätzen des Verlages abzulehnen, wenn de-
ren Inhalt gegen Gesetze oder behördliche Bestimmungen 
verstößt oder deren Veröffentlichung für den Verlag unzu-
mutbar ist. Dies gilt auch für Aufträge, die bei Geschäfts-
stellen, Annahmestellen oder Vertretern aufgegeben 
werden. Beilagenaufträge sind für den Verlag erst nach 
Vorlage eines Musters der Beilage und deren Billigung 
bindend. Beilagen, die durch Format oder Aufmachung 
beim Leser den Eindruck eines Bestandteils der Zeitung 
erwecken, werden nicht angenommen. Aufträge für Anzei-
gen oder Beilagen, die Werbung Dritter enthalten, werden 
ebenfalls nicht angenommen. Die Ablehnung eines Auf-
trages wird dem Auftraggeber unverzüglich mitgeteilt.

9. Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes und 
einwandfreier Druckunterlagen oder der Beilagen ist der 
Auftraggeber verantwortlich. Für erkennbar ungeeigne-
te oder beschädigte Druckunterlagen fordert der Verlag  
unverzüglich Ersatz an. Der Verlag gewährleistet die für 
den belegten Teil übliche Druckqualität im Rahmen der 
durch die Druckunterlagen gegebenen Möglichkeiten. 

10. Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise unleser-
lichem, unrichtigem oder bei unvollständigem Abdruck 
der Anzeige Anspruch auf Zahlungsminderung oder eine 
einwandfreie Ersatzanzeige, aber nur in dem Ausmaß, in 
dem der Zweck der Anzeige beeinträchtigt wurde. Lässt 
der Verlag eine ihm hierfür gestellte angemessene Frist 
verstreichen oder ist die Ersatzanzeige erneut nicht ein-
wandfrei, so hat der Auftraggeber ein Recht auf Zahlungs-
minderung oder Rückgängigmachung des Auftrages. 
Schadensersatzansprüche aus positiver Forderungsverlet- 
zung, Verschulden bei Vertragsabschluss und aus unerlaub-
ter Handlung sind – auch bei telefonischer Auftragsertei-
lung – ausgeschlossen; Schadensersatzansprüche aus Un-
möglichkeit der Leistung und Verzug sind beschränkt auf 
Ersatz des vorhersehbaren Schadens und auf das für die 
betreffende Anzeige oder Beilage zu zahlende Entgelt. Dies 
gilt nicht für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit des Verle-
gers, seines gesetzlichen Vertreters und seines Erfüllungs-
gehilfen. Eine Haftung des Verlages für Schäden wegen des 
Fehlens zugesicherter Eigenschaften bleibt unberührt. 
Im kaufmännischen Geschäftsverkehr haftet der Verlag  
darüber hinaus auch nicht für grobe Fahrlässigkeit  
von Erfüllungsgehilfen; in den übrigen Fällen ist ge- 
genüber Kaufleuten die Haftung für grobe Fahrlässig- 
keit dem Umfang nach auf den voraussehbaren	 
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Schaden bis zur Höhe des betreffenden Anzeigenent-
gelts beschränkt. Reklamationen müssen – außer bei 
nicht offensichtlichen Mängeln – innerhalb von 8 Tagen 
nach Eingang von Rechnung und Beleg geltend gemacht 
werden.

11. Probeausdrucke werden nur noch auf ausdrück-
lichen Wunsch geliefert. Der Auftraggeber trägt die 
Verantwortung für die Richtigkeit der zurückgesandten 
Probeausdrucke. Der Verlag berücksichtigt alle Fehler-
korrekturen, die ihm innerhalb der bei der Übersendung 
des Probeausdruckes gesetzten Frist mitgeteilt werden. 

12. Sind keine besonderen Größenvorschriften gege-
ben, so wird die nach Art der Anzeige übliche, tatsäch-
liche Abdruckhöhe der Berechnung zugrunde gelegt. 

13. Falls der Auftraggeber nicht Vorauszahlung leistet, 
wird die Rechnung sofort, möglichst aber 14 Tage nach 
Veröffentlichung der Anzeige übersandt. 
Die Rechnung ist innerhalb der aus der Preisliste er- 
sichtlichen, vom Empfang der Rechnung an laufenden 
Frist zu bezahlen, sofern nicht im einzelnen Fall eine  
andere Zahlungsfrist oder Vorauszahlung vereinbart ist. 
Etwaige Nachlässe für vorzeitige Zahlung werden nach 
der Preisliste gewährt.

14. Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden Zinsen 
in Höhe von 8 Prozentpunkten über dem Basiszinssatz 
sowie die Einziehungskosten berechnet. Der Verlag kann 
bei Zahlungsverzug die weitere Ausführung des laufen-
den Auftrages bis zur Bezahlung zurückstellen und für 
die restlichen Anzeigen Vorauszahlung verlangen. 
Bei Vorliegen begründeter Zweifel an der Zahlungs-
fähigkeit des Auftraggebers ist der Verlag berechtigt, 
auch während der Laufzeit eines Anzeigenabschlusses 
das Erscheinen weiterer Anzeigen ohne Rücksicht auf 
ein ursprünglich vereinbartes Zahlungsziel von der  

Vorauszahlung des Betrages und von dem Ausgleich  
offenstehender Rechnungsbeträge abhängig zu machen. 

15. Der Verlag liefert mit der Rechnung auf Wunsch ei-
nen Anzeigenbeleg. Je nach Art und Umfang des Anzei-
genauftrages werden Anzeigenausschnitte, Belegseiten 
oder vollständige Belegnummern geliefert. Kann ein 
Beleg nicht mehr beschafft werden, so tritt an seine Stel-
le eine rechtsverbindliche Bescheinigung des Verlages 
über die Veröffentlichung und Verbreitung der Anzeige. 

16. Kosten für die Anfertigung bestellter Reproarbeiten 
oder andere Zusatzarbeiten sowie für vom Auftraggeber 
gewünschte oder zu vertretende erhebliche Änderungen 
ursprünglich vereinbarter Ausführungen hat der Auf-
traggeber zu tragen. 

17. Aus einer Auflagenminderung kann bei einem Ab-
schluss über mehrere Anzeigen ein Anspruch auf Preismin-
derung hergeleitet werden, wenn im Gesamtdurchschnitt 
des mit der ersten Anzeige beginnenden Insertionsjahres 
die in der Preisliste oder auf andere Weise genannte durch-
schnittliche Auflage oder – wenn eine Auflage nicht ge- 
nannt ist – die durchschnittlich verkaufte (bei Fachzeit-
schriften gegebenenfalls die durchschnittlich tatsächlich 
verbreitete) Auflage des vergangenen Kalenderjahres un- 
terschritten wird. Eine Auflagenminderung ist nur dann 
ein zur Preisminderung berechtigter Mangel, wenn sie 
bei einer Auflage bis zu	 50 000	 Exemplaren 20 v. H., 
bei einer Auflage bis zu	100 000	 Exemplaren 15 v. H.,
bei einer Auflage bis zu	500 000	 Exemplaren 10 v. H., 
bei einer Auflage über	 500 000	 Exemplaren 05 v. H., 
beträgt. 
Darüber hinaus sind bei Abschlüssen Preisminderungs-
ansprüche ausgeschlossen, wenn der Verlag dem Auf-
traggeber von dem Absinken der Auflage so rechtzeitig 
Kenntnis gegeben hat, dass dieser vor Erscheinen der 
Anzeige vom Vertrag hätte zurücktreten können. 

18. Bei Ziffernanzeigen wendet der Verlag für die Ver-
wahrung und rechtzeitige Weitergabe der Angebote die 
Sorgfalt eines ordentlichen Kaufmannes an. Einschrei-
bebriefe und Eilbriefe auf Ziffernanzeigen werden nur 
auf dem normalen Postweg weitergeleitet. 
Die Eingänge auf Ziffernanzeigen werden vier Wochen 
aufbewahrt. Zuschriften, die in dieser Frist nicht abge- 
holt sind, werden vernichtet. Wertvolle Unterlagen sen-
det der Verlag zurück, ohne dazu verpflichtet zu sein. 
Dem Verlag kann einzelvertraglich als Vertreter das Recht  
eingeräumt werden, die eingehenden Angebote anstelle 
und im erklärten Interesse des Auftraggebers zu öffnen. 
Briefe, die das zulässige Format DIN A4 (Gewicht 50 g) 
überschreiten, sowie Waren, Bücher-, Katalogsendungen 
und Päckchen sind von der Weiterleitung ausgeschlossen  
und werden nicht entgegengenommen. Eine Entgegen-
nahme und Weiterleitung kann jedoch ausnahmsweise 
für den Fall vereinbart werden, dass der Auftraggeber 
die dabei entstehenden Kosten übernimmt.

19. Druckunterlagen werden nur auf besondere Anfor-
derung an den Auftraggeber zurückgesandt. Die Pflicht 
zur Aufbewahrung endet drei Monate nach Ablauf des 
Auftrages. 

20. Erfüllungsort ist der Sitz des Verlages. Im Geschäfts-
verkehr mit Kaufleuten, juristischen Personen des öffent-
lichen Rechts oder bei öffentlich-rechtlichen Sonderver-
mögen ist bei Klagen Gerichtsstand der Sitz des Verlages. 
Soweit Ansprüche des Verlages nicht im Mahnverfahren 
geltend gemacht werden, bestimmt sich der Gerichts-
stand bei Nichtkaufleuten nach deren Wohnsitz. Ist der 
Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt des Auftragge-
bers, auch bei Nichtkaufleuten, zum Zeitpunkt der Klage- 
erhebung unbekannt oder hat der Auftraggeber nach Ver-
tragsschluss seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufent-
halt aus dem Geltungsbereich des Gesetzes verlegt, ist als 
Gerichtsstand der Sitz des Verlages vereinbart. 	 



a) Der Verlag wendet bei Entgegennahme und Prüfung der 
Anzeigentexte die geschäftsübliche Sorgfalt an, haftet  
jedoch nicht, wenn er von den Auftraggebern irregeführt 
oder getäuscht wird.  

b) Für Fehler infolge undeutlicher Niederschrift über-
nimmt der Verlag keine Haftung für die Richtigkeit der 
Wiedergabe.  

c) Bei fernmündlich aufgegebenen Anzeigen beziehungs-
weise bei fernmündlich veranlassten Änderungen sowie 
für Fehler infolge undeutlicher Niederschrift, verstümmel-
ter Texte durch die Übertragung mit Telefax oder anderen 
elektronischen Übertragungswegen usw. übernimmt der 
Verlag keine Haftung für die Richtigkeit der Wiedergabe. 

d) Druckunterlagen sind frei Haus anzuliefern. Sind etwai-
ge Mängel bei den vom Auftraggeber zur Verfügung gestell-
ten Druckunterlagen nicht sofort erkennbar, sondern wer-
den dieselben erst beim Druckvorgang deutlich, so hat der 
Werbungtreibende bei ungenügendem Abdruck keine An-
sprüche. Das Gleiche gilt bei fehlerhaften Wiederholungs-
anzeigen, wenn der Werbungtreibende nicht vor Druckle-
gung der nächstfolgenden Anzeige auf den Fehler hinweist.  

e) Der Verlag behält sich die Ablehnung ungeeigneter 
Textteilanzeigen vor, wenn nach verlegerischen, typo-
grafischen oder platztechnischen Gesichtspunkten eine 
Beeinträchtigung der Lesbarkeit des Textteils eintreten 
könnte.  

f) Bei Rubrikanzeigen behält sich der Verlag die Wahl der 
Schrift, der Satzanordnung, der Umrandung und der Plat-
zierung vor.  

g) Platzierungswünsche können nur im Rahmen der tech- 

Zusätzliche Geschäftsbedingungen des Verlages
nischen Möglichkeiten berücksichtigt werden. Keinesfalls 
berechtigen sie bei Nichteinhaltung zur Preisminderung. 

h) Der Verlag ist unter wichtigen Umständen berechtigt, 
auch während der Laufzeit eines Anzeigenabschlusses 
das Erscheinen weiterer Anzeigen ohne Rücksicht auf ein  
ursprünglich vereinbartes Zahlungsziel von der Vorauszah-
lung des Betrages und von dem Ausgleich offenstehender 
Rechnungsbeträge abhängig zu machen, ohne dass hie- 
raus dem Auftraggeber irgendwelche Ansprüche gegen den 
Verlag erwachsen. 

i) Bei Änderung der Anzeigen- und Beilagenpreise treten 
die neuen Bedingungen auch für laufende Aufträge sofort 
in Kraft. 

j) Im Falle höherer Gewalt, auch bei Streiks, Betriebs- 
störungen, Stromausfall usw. erlischt jede Verpflichtung 
auf Erfüllung von Aufträgen und Leistung von Schaden-
ersatz; Letztere auch für etwa nicht oder nicht rechtzeitig 
veröffentlichte Anzeigen. 

k) Bei Abbestellung einer Anzeige berechnet der Verlag 
die bis zur Abbestellung entstandenen Satz- und Verwal-
tungskosten. 

l) Der Verlegerrabatt von 10 Prozent wird nur bei Direkt-
aufträgen gewährt. 

m) Provisionen für gewerbsmäßige Vermittler werden nur 
dann vergütet, wenn der Mittler alles, was zur Abwicklung 
eines Anzeigenauftrages gehört, tatsächlich auch selbst 
regelt. Weicht der Mittler oder sein Kunde, der Inserent, 
von diesem Grundsatz auch nur im Einzelfall ab, entfällt 
für solche „Direkt-Dispositionen“ der Provisionsanspruch 
des Mittlers. 

n) Der Auftraggeber trägt allein die Verantwortung für 
den Inhalt und die rechtliche Zulässigkeit der für die  
Insertion zur Verfügung gestellten Text- und Bildunter-
lagen. Dem Auftraggeber obliegt es, den Verlag von An-
sprüchen Dritter freizustellen, die diesem aus der Ausfüh-
rung des Auftrages, auch wenn er abbestellt sein sollte, 
erwachsen. Der Verlag ist nicht verpflichtet, Aufträge und 
Anzeigen daraufhin zu prüfen, ob durch sie Rechte Dritter 
beeinträchtigt werden. 
Durch Erteilung eines Anzeigenauftrages verpflichtet sich 
der Inserent, die Kosten der Veröffentlichung einer Gegen-
darstellung, die sich auf tatsächliche Behauptungen der 
veröffentlichten Anzeige bezieht, zu tragen, und zwar nach 
Maßgabe des jeweils gültigen Anzeigentarifs. 
Erscheinen abbestellte Anzeigen, so stehen auch dem Auf-
traggeber daraus keinerlei Ansprüche gegen den Verlag zu. 

o) Die Vertragsdaten jedes Auftraggebers werden in einer 
EDV-Anlage verarbeitet und aufgrund der gesetzlichen 
Aufbewahrungsfristen auch über den Zeitpunkt der Ver-
tragserfüllung hinaus gespeichert. 

p) Mit Erteilung des Anzeigenauftrages erkennt der Auf-
traggeber die Preisliste, die allgemeinen und zusätz-
lichen Geschäftsbedingungen des Verlages an. Weichen 
Auftrag oder die ihm vom Auftraggeber zugrunde geleg-
ten Bedingungen von den allgemeinen oder zusätzlichen 
Geschäftsbedingungen des Verlages ab, so gelten die Be- 
dingungen des Verlages, wenn nicht der Auftraggeber 
binnen sechs Tagen seit Auftragsbestätigung durch den 
Verlag schriftlich widerspricht. 

q) Der Verlag ist nicht verpflichtet, im Chiffredienst  
Zuschriften von Computer-Service-Diensten, Chiffre- 
Service-Diensten und gewerblichen Schreibbüros wei- 
terzuleiten. 	 
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Schlosserei

Schlosserei

HAUPT GMBH

• Balkonvergrößerungen

• Balkonanbauten

• Balkongeländer

• CNC-Blechbearbeitung

• Edelstahlverarbeitung

• Fenstergitter

Im Anwänder 19 · 71549 Auenwald-Mittelbrüden

Telefon 0 71 91 / 8 40 77 · Telefax 0 71 91 / 73 33 71

Schweißfachbetrieb nach DIN EN 1090-2

Besuchen Sie unsere Internetausstellung

www.sjh-haupt.de

• Gartentore

• Vordächer

• Carports

• Mobile Hoch-

wassersperren

Heizen mit Pellets

K
ostengünstig, hoher Wirkungsgrad, eine effiziente, saubere Verbren-

nung und bester Bedienkomfort – das umweltschonende Heizen mit 

Pellets bietet zeitgemäße Wärme mit dem regenerativen Brennstoff 

„Holz“ auf Knopfdruck. Hergestellt werden die kleinen Stifte aus Säge-

mehl und Hobelspänen, also aus Nebenprodukten der holzverarbeitenden 

Industrie. Sauber als Sackware verpackt, können Pellets auch in größeren 

Mengen zu Hause einfach gelagert werden. Und besonders mit Blick auf die 

geopolitische Lage und die steigende CO₂-Steuer gewinnen die energie- 

reichen Pellets immer weiter an Attraktivität. Denn die kleinen Holzpress-

linge sind ein preisstabiler Energieträger, der in den vergangenen zehn 

Jahren durchschnittlich 30 Prozent günstiger als Heizöl und Erdgas war.

Aufgrund dieser vielen Vorteile bietet der deutsche Kaminofenhersteller 

Drooff (www.drooff-kaminofen.de) sein Erfolgsmodell Aprica jetzt auch als 

Pelletgerät an. Insgesamt stehen 24 Varianten zur Auswahl. Der klassisch 

schwarz lackierte Korpus aus Stahl kann wahlweise mit einem feingeschlif-

fenen, cremefarbenen Kalkstein oder mit sandgestrahltem, hellgrauem 

Speckstein kombiniert werden.

Die Steuerung des Aprica 2 Pellet erfolgt über eine Fernbedienung, mit 

der die Leistung stufenlos zwischen 3,8 und 7 Kilowatt eingestellt wird. 

Daher ist er sowohl für kleinere oder gut isolierte als auch für größere 

Aufstellräume mit hohem Wärmebedarf geeignet.
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Pure Duschfreiheit genießen

M
it einer offen zugänglichen Duschlösung von Kermi wird das 

Badezimmer zu einem wahren Wellnessbereich. Egal ob elegante 

Walk-in XB oder reduzierte Walk-in XC – beide Serien vermitteln 

ein Gefühl von Freiraum im Badezimmer und sind sehr variabel einsetzbar.

Wer Fan von klaren und eleganten Linien ist, der ist mit der Walk-in XB 

von Kermi richtig beraten. Hinter der der Dusche mit reduziertem Profil-

design steckt ein ausgeklügeltes System mit vielen Möglichkeiten. Sie ist 

als geteilte Konzeption mit Festfeld erhältlich, die sich dadurch ganz leicht 

transportieren lässt. Das Festfeld lässt sich wahlweise mit Spiegelglas 

ausstatten, wodurch auf sehr einfache Weise ein Ganzkörperspiegel im Bad 

integriert werden kann. Mit Akzenten in Schwarz Soft wird die elegante 

Walk-in-Lösung zum absoluten Hingucker.

Die Walk-in XC überzeugt durch ein transparentes, minimalistisches 

Design und ist ganz ohne Stabilisierung sehr variabel einsetzbar. Das 

zehn Millimeter starke Einscheibensicherheitsglas wird lediglich von 

einem eleganten, schlanken Wandprofil gehalten. In einer Breite bis 1450 

Millimeter bei einer Höhe bis 2000 Millimeter und einer Breite bis 1250 

Millimeter bei einer Höhe bis 2200 Millimeter kommt sie, perfekt reduziert, 

ohne weitere Stabilisierung aus. Für eine individuelle Note und falls ein 

Sichtschutz gewünscht ist, kann die Walk-in XC auch mit eleganten Glas-

dekoren kombiniert werden. Und auch in der Version Schwarz Soft bedeutet 

sie Eleganz.

Parkett • Laminat • Kork

Bartenbach bei Sulzbach

Inhaber Rainer Schwarz

� Massivparkett � Fertigparkett

� Kork & Laminat �Schleifarbeiten

� Versiegeln

� Ölen + Wachsen von Holzoberflächen

Besuchen Sie unser Ausstellungshaus nach telefonischer Terminvereinbarung

Andersenstraße 12 · Telefon 0 71 93 / 380

PARKETT SCHWARZ
 

Sanitär und Flaschnerei
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Sanitär,

Heizung und

FlaschnereiStuckateurmeister 

Restaurator

ANZEIGEN,

der beste Weg 

zum Erfolg

Wir setzen Ihre

Wünsche um . . .

. . . ob Neubau – Altbau –

Renovierung – Wärme -

dämmung – Malerarbeiten

Schimmelsanierung

Alois Fischer
Alois Fischer

Stuckateurmeister – Restaurator

im Stuckateur-Handwerk

Schumannstraße 23

71573 Allmersbach im Tal

Telefon 0 71 91 / 55 96

www.gipserfischer.de

• Bauberater kdR

• Service Plus

®

Bäder

Ölfeuerung/Gasfeuerung

Pelletsheizungen/

Brennwerttechnik

Solaranlagen

Fassadenverkleidung

Planung

Kundendienst

Badausstellung

Unsere 

Fachleute 

von A bis Z 

erscheinen 

wieder am 

Dienstag, 

23. August 2022

Flaschner

Hirschgasse 8-10

71549 Auenwald-Hohnweiler

Telefon 0 71 91 - 35 90 30

Web www.Zerbe-GmbH.de

• FLASCHNERARBEITEN

• FLACHDACHABDICHTUNGEN

• GRÜNDACHWARTUNG/PFLEGE 

• U.V.M

Zuverlässige  

Handwerker  

gesucht?

Unsere Anzeigen  

führen Sie  

zum richtigen  

Fachmann!
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Postgasse 7 ·  71522 Backnang 

Telefon 0 71 91 / 808-157

Fliesen- & Naturstein-Verlegung

M E I S T E R F A C H B E T R I E B www.hoffmann-fliesen-design.de
HOFFMANN FLIESEN DESIGN Weissacher Str. 89 71522 Backnang

Tele f on 07191 3458 071 in f o @ ho f f mann-f l iesen-des ign.de
FLIESEN- & NATURSTEINVERLEGUNG Eigene Ausstellung

Beratung Planung Verkauf Reinigung & Pflegemittel

KOMPLETT

BÄDER!

Als transportfreundlich geteilte Variante passt die Walk-in XB in jedes Bad. 

Das Festfeld kann serienmäßig mit Spiegelglas ausgestattet werden.

Renovieren  

und sanieren
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BAUEN & WOHNEN
Mit den richtigen Partnern 

werden Wohnträume wahr!

Mit den richtigen  

Partnern werden  

Wohnträume wahr!
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Mittwoch, 9. Oktober 2024

TOP- 
ARBEITGEBER
 DER REGION  
 BIETEN 
TOP-JOBS

Sonderveröffentlichung  Freitag, 8. November 2024

BERUF UND

Sonderveröffentlichung
 Samstag, 21. September 2024

Foto: Adobe Stock/Andrea Izzotti 


